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in dessen Bezirk da'! betr. Grullllstück iieu.t. Das Gesuch kann
sehl'iftlißb eingereicht oder mündlich bei de  Gel"lehtssclwei bel' zu
P,'otokoll angebracht werden. Letzteres Verfal.Lren ist, wenn man
Rp.ebtsanwaltskosten sparen wilJ, daß empfehlens\verte, ua formelle
Pebler hierbei sicher vermieden ,-verden. I:':It dies geschellen,  o
besorgt das Gericbt die Zust,oHung eines Zahhmgsoefenls a.n den

Schuldncl' durch einen Gcri.chts M
vollzi.eher. Erhebt der Schuld
ncr \Viderspruch, WOYOlJ der
GHi.nbiger vom Gericbt in Kennt.
nlf:! gesetzt wird 1 so verliert
der Zahlungsbefehl seine Kraft,
und nnr die Wirkung det'
Rechtshttngigkeit daned, fort 1
so da.ss der Vorteil der Yer­
jährunClsllntcrbreühl1ncr acwabrtbleibt. 0 0 0

Ha,t der Schuldner innerhalh
[le1' ni3,1;bstcll acht vom
Empfa.ngsta.ge des
fehls ab gerechnet I
\ r1dcrsprllch
der vorsichtige
den Antrag aut
bei demselben Gerichte ein M

clellll nl1r, wenn \'ol
a.tlsdl"i.kkliDh bean­
wird sie cllll'cb den

Das Mahnverfahren.

DßS letzte Viertel anno 1904 1)eginnt Jano-sam abzurollen
nnd jeder gewissenhaf r. Geschä.ftsmann prüft bereits seine geschäft
liehe 'rätigkeit des schwindenden Jalres sowie deren Erfolge. Gar
manches Unangenehme stösöt
ihm bei Durchsicht seiner Ge­
schäftsbüchm' auf; hie und da
offene Konten. Alle die Säu­
migen sind bereits gebeten, gc­
I)labnt und sc111iesslir.h enorgisch
-enmcht \->'-Ol'den, ihre Sclmld zn
bezahlen - doch ohne Erfolg.
Der Gläubigel' sieht sich in die
nnangenehme Lage versetzt, end­
lich klagbar zu werden; uamit
keine Verjl1hrnng eintritt, und
damit er am Ende des Jahres
eine wenigßtclls ziemlich gewisse
Übersicht über seine Verluste
hat. Es dürfte sich de3balb emp­
fehleu\ al.lf die Bestimmungen des
N .B. Gesetzbl1ches über das Nlahn­
Gud Zwangsvol!streckllngsver­
fahren etwas näher einzugehen.
Das R G.-R gibt, in   196
(l-17) betreff;:; der Verjährllng
von Porderungen in 2 Jahren cine
Reihe beachtenswerter Bestim­
mnngen und spricht sich in den
folgenden Paragraphen auch über die Hemmung der r -'--::q._ --- -- - Vliderspruch
Verjährung bezw. lIeren Unterbrechung aus, Die I. 11-- mehr bei demgeschäftliche Praxis hat es mitgebracht, dass L, _,_ -I 300 M.) die Khlge .'
fällige Forderungen für geli.ßferte Waren etc. falls dnrch PlOtokoll VOr GürJchtsschrelber
nach erfolglosem Mannen einfach eingeklagt wer- 1 geschehcn. Es wird dftnn ein Termin zur mUnd­
den, llnd in nachstehendem geben wir eine kurze lichen Verhll.ndlnng t"1ubera.nmt, \VOZLl beide!!. TeilenSkizze de::; Klageverfahrens. eine Ladung zugestellt wird.

Es peginnt damit, dn,ss der Gläubigel' an das Bei einem Objekt, Übel" 800 M. gehö1't die
-zust tndige Amtsgericht, das ist dasjenige, in wel- Klage vor das La.ndgericbt lmd muss durch
ehern der Schuldner seinen 'Wohnsitz bezw. Aufent. einen znsMi.l1digeu Anw tt erhoben 'werden. Er
halt bat, ein Gesuch um Erlassnng eines Zahlungs- schejnt der Schuldner zn. dem 're1'mille nicht, so
befebls richtet. In diesem Gesnch gibt I.?r den ergeht gegen ihn das sogenannte Versäum1l1s­
Namen und Wohnort des Schuldners, die Schuld urteil, lallt welchem er den eingeklagten Be
und die.:Zeit an, seit wann die ::)umme fiillig ist. ----.------,---.--.'- tng nebst Zinsen und Prozesskosten Zll

Bei Hypo heken, Grund- o er Rentenschulden, rückst ij)digen Hy- I lmt. . H,:t de ' Gläubiger abe ' nicht inne:h[tl  se,chs. Monaten,pothekenZlllsen kann man sIch aueh an das AmtsgcrIcht wenden, er dlO Nachncht von dcr Erhebung da::; \vldeu;plllCbes hat,

EDt.wurf ZI1 einer Vi1la iu KleiDbmg bei Bresla.u\
Architekten He ger u. J 0 h n, Breslall) Kar11thstrasse Nr. 14.

en
so wircl
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erste Fall
Schuldner
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die Wirkungen derder Die Kosten des
sind bei rcchtzeitiger Widerspruchserhebung' als

deEs siah entspinnenden Recbt.sstreites anzuseben und von dem unter­
liegenden 'l'eile zn tragen. Envä.hnt sei noch, . dass, wenn der
Gläubiger den Erlass ues Vollstreckungsbefehis binnen sechs .ß.lo
naten nach Ablauf der Widel'spruchsfrist zu beantragen vel's umt,
der Zablungsbefehl jede Bedeutung verliert und auch die Wirkungen
der nechtshängjgkeit erJischt.

Nachstehend führen wir ein Schema durch, das den Gang
des Zi'Vilprozess-Verfabl'cns bis zu 300 M. veransc,haulichen soll.

An Nebenbenanntel' ;\lahnbeglagter schul­
die Geriehtsschreiberei det mjr für demselben gelieferte eiserne
des Amtsn-eriehts zn Fenster- u. Türbeschläge seit dem 8. Juni

i:I N. v. J. die Summe von 106,35 M. nebst
Zinsen für das Jahr vom I "JanUltr 19.... ab.

Ich 1Jeantrage:
t. an Mabnbeklagten einen Za.hluugs­

befehl nach 1fassgabe "VOn S 628 u. fig.
d. Z.-P.-O. zu erlassßn;

2. die für micb bestimmte Urschrift
des Zahlungsbefehls lieust einer Zll­
stellungsllrkunde seinerzeit m:ir mit­
tels eingeschriebener Postsendung
zu übermitteln.
(Ort u. Datum.) (Unterschrift)

Na6bdem der Zahlungsbefebl erJassen, wird nach Ablauf der
8 tägigen Frist folgendes Schreiben an das zuständige Amtsgericht
erlassen:

An
die Gerichtsschreiberei usw.

Ges11ch des Eisenhändlers X.
(\V ohnung) um V ollstreckhar­
erklärung des erlassenen Zah­
lungsbefehls gegen den Tisch­
lermeister Y. (Wohnung).

Unter Beifügung der Abschrift des an
nebenbenannten J\-Iahnbeklaoten unterm
(Datum) erlassenen Zahlung befehlg und

der Zahlungsnrkunde beantrage iCb,naCh- 1

dem Widerspruch nicht erhoben worden
ist, den ersteren, sowie auch die Kosten
für vorlitufig vo]l.streckbar zn erklären

(Ort 11. Datum.) (Unterschrift.)
Ist vViderspruch erhoben, so geht folgendes.,Schreiben an das

Amtsgericht :
An

liie Gerichtssc1n.eiberei usw.

Klageschrift des
Ei,>enhändler$ X. (Wohnung)

als Kläger
gegen den Tiwh1ermeistel' Y.
(\V ohnung) wegen 106,35 ?1:1.
nebst Anlagen und 2 Ab­
schriften der Klage.

Gesuch des Eisenhä.ndlers X.
(\V ohnung) um Erlas'5tlllg eines
Zahlungsbefehls ge eJ1 den
Tis hlerll1eister Y. (Wohnung)
wege 106,35 .ßL nebst Zinsen.

Gegen nebenbenannten Beklagten er­
hebe ich hierdurch K1aO"e. Der Be­
klagte kaufte und empfi g arn J. Juni
Y. J. von mir die in der hiermit über­
reicbten Rechnung yerzeicbneten Gegen­
stäude zu den angegebenen Zeiten ilnd
zu den zwischen uns verabredeten, in
der Rechnung- vermerkten Preisen. Be­
wejsmitttel: Eid.

Ich beantrage:
1. Beklagten znrZahluugvon a) l06,35.M.

Hauptstamm, b) __ , ._. 11. Zinsen zu
5 Proz.jährJ. ab 1. Januar d. ,1. unter
Auferleguug der Prozesskosten Z\l
verurteilen;

2. das Urteil in Gemässheit von % ß49'4
der Z.-P .-0. für vorläufig "Vollstreck­
bar zU erkHb:en, unQ lade Beklagten
zur mÜndlichen Velhandlung des
Rechtsstreites vor das Amtscrericht in
N. zn dem hierbei auge8et ten Ter­
mine.
Abschrift für den Gegner und eine

dergl für das Gericht liegt beL
Das fUr mich .bestimmte Exemplar

nebst Zustellungsurkunde ist mir dUruh
die Post als eingeschriebener Brief zu
senden.

(Ort u. Datum.) (Untersehrift.)
Diese Klageschrift ist in d r e i Exemplaren einzureichen.NB.

Bauschwindel überall.

Ni6ht nur preussischeResidenzstii.dte, sondern auch die bayeriscbe
Hauptsta.dt München, sowie die sächsischen Städte Dresden und Leipzig
.scheinen ein gesuchtes Eldorado für die Bauschwindler zu sein.
So wird in dem Jahresbericht der Handelskammer Dresden für das
Jahr 1903 folgendes ausgeführt: .

.Die Erriehtung der grossen Mehrzahl aller Neubauten in
Dresden und Umgegend wird nicht mehl' nach Bedarf von solchen

Leuten bewirkt, die Mittel hiezu besitzen - uncr,darauf bedacht sind,
diese Mittel in den Grundstücken zinsbat. anzulegen; sie wird viel­
mehr durch die Banlandbesitzel' fast ausscblic$slich gänzlich mittel­
losen Unternehmern überlassen, die n:chts mehr zu verlieren haberr
und als Unteruehmer ein weit bequemeres. Dasein führen, als sie
es durch ihrer Bäpde Arbeit eningen könnten. Ziegelträgel', Stein­
metzgebilfen und dergleichen Leute, die llicht einmal die Mittel
besitzen, die Scbl'eiblöbne für den "Grundstückskauf" 7.U be:mhlen,
werden a18 Stl'obmännel' vorgeschoben und als Gl'undstückshcsitzer
eingetragen. Sie gehen auf alle Verträge ein} die den Baustellen­
vel'käufer und die Baugeldgeber, nicht aber die Baulieferallten
sichern. Die Forderungen der letzteren werden durch den Verkauf
des Grundstückes noch während des Baues an andere Stroh­
männer  durch Eintl'aguug boher Hypotheken und Niesshrauch­
werte usw. mit aller Kunst zu uneinbringlicben gestaltet, ohne
dass es jemand gelingt, die absichtliche Bereicherung nachzu
weisen. Witrend früher ein verb'achter Baunnternehmer auf
den Namen seimr }i l rau und seiner Kinder baute, ist seit Jabr
und Tag (He Bilduug von Firmen üblich g worden, deren In
haber, wollten sie auf eigenen Namen ballen, von vornherein
Pfändungen zn gew1:irtigen hätten. Dieses Verfahl'en hat den "Vor­
teil," dass auch ledige, erfolglos ansgepfandete "Unternebmer" HEGr
Kunst unerfahrene Lieferanten hineinzulegen, "in Kompagnie U un­
gehindert nachgeben können.. . Der Bericbt eincs Sandstein­
geschäftes führt etwa folgendes aus: IIabe ein Bauunternebmer
ein Grundstilek erworben und baue darauf ein Haus, so nebme er
BangeId auf. Einen Teil d,won verwende er zu seinem eigenen
Nutzen, statt die Baulieferanten zu bezahlen. Gebe es w nicht
mehr weiter, so sllcbe der Unternehmer sich dcn ersten besten
Dankerotteul', gründe mit ibm eine c:jrene I-landeJsgeseHschaft und
fange von neuern an zu baueIl, .indem er die Lieferanten wie beim
ersten Bau betrüge. Könne er ans der Handeli:;gesellschaft keinen
Nutzen mehr zieheu, so scheide er aus, suche sich einen neuen
GeseUscbafter und treibe sejn Spiel mit den Lieferanten weiter,
wlihrend er selb t in Saus und Braus lebe.

Jüng t batten sich in Dresdcn die Bauuntornohmer Karl
August Waurich \lud E. PanI Alter vor Gericht zu vemntworten.
'frot<ldem beide aller Geldmittel bar, bauen sie immer wieder frisCib
darauf los. Vor einiger Zeit "kauften" sie ohne Geld eine Bau­
&telle für 20000 Thl. Es wurden gleich 12000 .M. HypoLheken
und 8000 :M. RestkaufgeJa darauf genommen. Ein wohlbekannter
Daugeldgebel' gab das :Baugeld und nun ging da,s Bauen los. Der
Baugeldgeber hatte sich auch verpflichtet, für die Zahlnng der
Al'beiterlöhne und für die Versicherungsbeitl'äge aufzukommen, war
abe!" der Ol'tskasse 193 M. für die Kranken- und Invalidenkasse
sch"!lldig geblieben. Dieser Umstand gab, auf Anzeige der Orts­
kasse, dem Gericht Gelegenheit, wieder mal ein wenig in den Bau­
8chwindel hineinzuleuGhten. Der Vorsitzende spl'ach sein lebhaftes
Bedauern aus, dass del' Ba.llgeIdgeber, der eigentlich in crster Linie
auf die Anklagebank ge,höre. frei ausgebe. Der Herr musste sich
da.s recht deutlich ins Gesicht sagen lassen. Da nach dem Gesetz
nur die formellen Arbeitgeber für die B"ezahlung der Versichel'ungs­
beiträge haftbar gemacht werden können, musste sicb das Gedcht
damit be.cmtiaen. Es wurden aber Waul'ich und Alter zu der für
solehe Fälle ;:> ziemlich hohen Strafe VOll je 2 Monaten Gefängnis
vermteilt.
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Dorfkrug mit Saal.
(Siehe Abbildung: Seite 367.)

Im Auftrage der Königlichen Ansiedelungskommission in Posen
ist eine Sammlung von Entwürfen zu zweckentsprechenden und
praktißchen Ansiedelungsbauten (Arbeiterwohnnngen, Gasthöfe usw.)
von Regierungs- und Baurat Fischer herausgegeben worden.
(t!iehe No. 38 der Ostd. Bau-Ztg. S. 331). Eine Reihe dieser
Entwürfe sind bereits zur Ausführung gekommen, weil sie als
einfach, zweckmässig und b Wg sioh belVäh!  haben. Wir werden
gelegelltlieh einen oder den anderen Ansiedel,ungsbau unseren'Lesern
im Bilde vorführen und bitten, dieser gerade jetzt so aktuellen
Frage - . dem Wobnungs1;tau für den 1ändlichen -ihr



I tel'esse . zU;7.uwenden. Das heutige Bild zeigt den Dorfkrug'
elUBr AnsIedlung POSCllS und wir weisen besonders .auf die neben­
stehenden Vermerke über Bauart, Baukosten usw. hin.

Der ZomlulIplalll, ist erschienen, und soweit der Vorrat
reicht, gehen. wir ihn niit sämtlichen' Nachträgen aufgezogen
zu 1,75 M., nicht aufgezogen für 0,50 11'1. ab.

Verlag der "Ostdeutschen Bau-Zeitung l '.
Wo Anlass zu Klagen

wegen ulll'egelmässigen
Eingangs der Zeitung vor­
liegt, ist es empfehlells
wel't, wenn zun1ichst eine
bez.Beschwerde an das zu­
stttudige heimatliche Post­
amt gerichtet wird, Ul1.l
erst, wenn llieser Wea
keine Abbilfe schafft) vel
ständige man dio Ge­
schäft8stelle der »Ostd.
Bau-Zeitung«_ Die Post­
ämter sind verpflichtet,
über den regelill ssigell
Eingang der hesteHten Zei­
tungen zn wachen und bei

. AusbJeiben sofort eine
Fehlmeldung an das BJ'es­
lauer Postzeitungsamt zu
erstatten, das dann für.
schleunige Nachlieferung
Sorge tragen muss.

Phantasien aus dem.
Breslauer Ratskeller. Der
»Schwcidnitzel' Keller«,
die Btt:ttte bier:fideler Ur­
gemütlichkeit, ist nnn­
mehr wiedel" nach fast
einjähriger Betriebi:310sig.
keit eröffnet worden. \Vi1'
tl'eten ein tllld begrüssen
vertraulich die beka.1mtell
Bäume, wo wir so man­
cbes mal den obligaten
Alltagsärger hinunterspül­
ten, wo, und das ist un
sere lieb:ste Erinnerung,
so lebllaft die jugendlichen
Geister sprühten. 80 man­
cher unserer Leser wird
sieh gern der gastlichen
Stätte erinnel"n, wo e}'
so manchmal dem gieri­
gen Auge des »Paukers{{
entwischt, in stil1er Zu­
rückgezogenbeit sein Pe­
nälel'-Scböppchen geneh­
migte und seine ganze
Quartanerberrlichkeit in dichten Tabaksqualm hüllte. Wir treten
tu den FÜl'stensaal: »0 alte Burschenhel'rlichkeit(.; . . . klingt
uns das bekannte Bl1ndeslied froher Zeiten entgegen. Unsere
.Augen dlJl'cbbohren den Tabaksnebel und suchen die »Bucht«.
Ein Frendengeheul begrUBst uns, wir sind Freunde
ll1l4. Bekannte jüngerer

,, :lellken . e_ehrt",un9, die
deI' Wa d p'rangeU ,. die,
gende., Worte weisen'.'auf
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. und tranken. die Raczeks, froh
heit Ehre, Vaterland, jetzund. und

»0 a1tc Blltschenherwichkeit« . . . .
tri ken sie, heute arn El'inncrnngstage a.ls - alte
Ermneru.nge  früh,crer_ 'rage werden ausgetauscht
dass mem hebel' Leibfuchs Fips bereits ein­
in P. ist. Und soga.l' in Staatsdiensten I _ Der
der einzige der renovierten Räume des »8chweidnitzers« der
gemalt ist, di.e anderen Säle und Sälchen sind nur getüncht.
alle ul'gemüthcn. Schwere Tische und Stühle laden zum Platz­
nehmen ein, wenn solcher überhaupt noch vorhanden. Das aUe
Möblement wurde seiner Zeit verkauft und so erstanden die Jüucrer

Raczeks den 'fisch der
Burschenschaft, der nUIl­
mehl' wiedel' seine Auf­
nahme iu del' »Bucht «:
gefunden hat; als ein­
ziges Möbebtück c1E's al
teu Kellers. Hunderte
von eingeschnittenen :Na­
men und Namenszügen
erinnem a,n Viele I die
Hingst vel'i'chollen ouer
a;.:;.f der obersten, Stufe
ihrer Ruhmesleiter schall.
keIn, oder mübs-am und
brav ibr täO"lich Brot er­
ringen. »0 ;Ue ßLl1"schcn­
herrlichkeit<, .

Interessant ist das
»Rlttsherrenstühel«, ein

schmuckloser kleiner
Ranm mit fo1gender ,iVid­
mung a,nf einer vVand­
tafel: ) Des RatshelTll
Tnmk ist ernste Pflicht,
ClU' tl'ocken' La.mpe leuch­
tet nicht!« Sonst ist der
»)Schweidnitzer« im \Ve­
sentlicbea der a!te ge­
blieben, nur dass er hier
U11d d,t den Ant'ordernngen
der Neuzeit Hechullng
tragend, » modernisiert (
worden ist. Ein zweiter
Eingang ist von de]'
»GrÜnen Röbrseite(, aus
geschaffen wOl'c1en, der
dil'ckt in den Fürsten­
saal fübrt. Wer sicb für
die historiscbe Vergangen­
heit des »Schweidnitzcl'
KellerS4: interessiert, fin­
det ia der Beilage des
Bres]auel';Gemeindebla ttes
vom 2, Oktober einen recht
hühschen Berieht. A. E.

MeisterprUfung. Iw Be­
zirke der Handwel"kskam
mer Zll Posen baben sich
der Meisterprüfung nnter­

zogen und dieselbe bestanden: rröpfer Arth. Stieger zu Sclnv81'in a.. ,Y.,
Bautechniker u. Zimmerer) WJadisla.us Jewasinski zn Posen,

Stanislaus Gl'zegorzewski zu Posen.
erWOrbe\l1 den Meistel'­

Handwerks zn fÜhren.

Vermischtes.
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nProbatum", automatische'I' (selbsttätiger) Heiss­
wasser-Bereiter mit Gasheizung, D. R G. :ßl.;.;%    ;:

b, ;- i m.....,.<; .

Si&R..,.<tr..::"".Li.h"""t -  .:. _-.:."o>;  ".f>;J.........-'1'

Es i:::;t vou gl'osser AnnehmliChkeit im Hausbalte, Restaurant,
Botel, in Badeanstalten, WaschanstaHen, Krankenhäusern usw., an
ieder beliebigen Zapfste11e, die an der Wasserleitung angeschlosben
ist  heisse::; Wasser von ganz bestimmter hühel' 'Temperatur und
bet-iebiger 11enge augenblil;k!ic:b entnebmen zn kÖllnen. AU die,<:;e
Bediugungen erfüllL der neuartige, automatisohe Heiss\yas::;erbereiter
mit Gasbeizuna der A .-G. Schäffer & Walcker-Berliu "Probatum"
in jdeaJ-Yollko mener \Veise. Die höchst ejnfacJlc Funktion des­
selben beruht. auf der phisikaJischen Eigenschaft des Quecksilbers,
in der \Värme ZI1 sieigen und in der Kälte zu sinken. 111 den
Kreuzkopf K. strömt in wager<::Ghter Linie Gas ein. Senkrecht
in der Röbre R. ist das Quecksilber plazierl... Hat das .Wasser

. eillen bestimmten Hitzebrrad (der regulierlJar ist) erreicht, dann
steigt das CJ'hitzte Quecksilber, drückt auf das Gas und sperrt es
ab. so dass lJloS5 ein ::::tichflämmchen hrennen bleibt. Entnimmt
m<ill nun an irgend einer Zapfste1Je beisses '\Tassel', dann dringt
111 dem Augenblicke, wo da:; \VarmwasserventiJ geschlossen wird,
vermittelst einer Vrrriehtnng ebensoviel ka.ltc;,; VVa$ser selbsttätig
in den Apparat ein, als hcisscs entnommcn wurde. Dadurch sinkt
die Temperatur des \\Tassers, ebenso die Quecksilbersäule in der
Röhre H. und ma0ht dem Ga.se Platz, welches neuerlich mit volle\'
Flamme bi.ennt. Ist wieder die bCbtimmte 1'emperatur errei6ht,
sinkt die Gasflamme usw. Auf diese \Veise wird stets in kürticster
Zeit die hohe 1't:mperatnr wÜ der erreh}ht ulld das Gas stobr ge­
spart, dessen Verbrauch bei einem Fleisswasservorrate von 100 Liter
niüht mehr als einen Pfeunicr pro Brcnn tnnde beträ t. A11'3 ein­
scblägigen Fragen bealltwürt:t bereitwilligst die V 6rk'-aufsstätte für
ßau- und Knnst.gewe:::bc, ßreslan 1I, Tal1entzienstra'Jse 25,
\\..0 ein solüber Apparat in ständigem Bdriebe ist.

Streikbewegungen.

Bl'eslau. Die Bauspene bei Steiner u. Lindert ist
laut Beschluss der 3,-IaurerversammlUllg vom 4. Oktober aufgehoben
worden. - Ebenso bei der Firma Einer 11. Kattge in Dürrgoy.
- tber die Ballten des Bauunternehmers Baumgart bestebt
die Sperre weiter. - Die .Pormer uncl Giessereiarbeiter der Firma
K e m n a, Höfchenstrasse sind in den Ausstalld getreten. In Be­
tracht kommen nngefähr 20 Manll. - In B l' i eg t:;treiken die
Arbeitet' der Ofenfabrik von Fuch s seit einem .Monat. - Berlin.
Die Al"beiigeber der Berliner Holzindustrie baben zwecl.s A.bwebr
der sich unausgesetzt mebrenden Btreik:; heschlossen, sämtliche
Arheitnehmer aus zu sperr en. Die Aussperrung vollzog F..icb in
den Tagen vom 3. bis 5. Oktober. In sämtHchen Grossbetriebim
ruht die Arbeit. .Mehr als 8000 Gesellell sind hetroffen. - Der
Zentralverband der 7;immel'er hat in diesem Jabre in 228 Zahl­
stellen mit 15 408 Mitgliedern Lohnbewegungen zu verzeichnen
gehaht. In 81 Zahlf:ltellen mit 9311 Mitgliedel'1l kam es zum
Kampf. Von den Streiks sind bereits 72 entschieden. 26 Streiks

I dienten der .Abwehr, 46 waren Angriffsstreiks. :Mit voliem Erfolge

endeten 54, mit teilweisem 5. Erfolglos waren 11  treiks, \Ton
4 ist der Ausg,mg noch nicht bekannt. 9 ZahlsteJlen stehen noch
im Streik. - Die Kosten des Königsberger  1aurel'stl'eiks be­
laufen sich allein für Streikunterstützungen an die Ausständigen
auf rund 150000 M. An dem Streik, der am 14. April begann
und am 16. September sein Ende erreichtf', waren anfänglich 500
bis 600 Maurer beteiJigt. Zulet t waren noch 130 Streikende am
Orte. - Aufcrescboben bis zum nä.chsten Jahre wurde derStreik­
in Gen'esh"'eim. - Der Streik in Katernberg-Rott­
hau sen - Kr 0 n y im Gebiet Essen ist. zngunsten der Arbeiter
zu Ende geft1bl'L worden. - In S tee I e wird gegenwärtig noch
gestreikt. Von 19 Untel'llehmern haben bereits 12 die Forderungen
bewilligt. - In Hörde ist es zu einem KoufiLkt gekommen. Die­
Maurer haben sofort. die. Arbeit niedergelegt. - In Mari e n_b urg
baben die rc.eisten Unternehmer jetzt die Forderungen unterschrift.
lieh anerkannt. 1)ie drei noch fehlenden Unternellmer haben still­
schweigend bewilligt. Die Bauten der noch fehlenden Meister werden
"VorHtufig gesperrt, bis im nächsten Jahre der Kampf bei ibnen
wieder aufgenommen wird. - In 8 t ras bur g ill Wei:ltpreUSS8n
werden unter Vorsitz des Bürgermeistm's VerhandlIlngen stattfinden.
Es wird ein Nachgehen der Arbeitgeber erwartet.

Für die Praxis.
Estrich aus Kreyeschem Oeliement. Kreyesches OeIiem.nt

nennt man eine von dem 13auinspektor Kreye in Berlin zuer; t
angewandte Komposition aus Chamottemehl, Bleiglätte Ilnd I;einölt
die vielfach zur Abdeckung von Gesimsen, FensteTsoblbänken nsw.,
sowie zur BildnnO" von Fl1ssbödeu benutzt wird und sich sehr be­
währt hat. Die c> 1Vras e wird jedoch sehr spröde und erfordert
daher eine durchalxs unbewegliche Untel'lage, sodass auf Holz a.us­
geführte Estl'iche keine Dauer versprechen. Das Chamottemehl
erhält man durch Zerkleinern von Por£ellan- und Steingutschel'hen
oder aus den Scberben der Porzellan- und Steingntkapseln, die zum
Brennen des Porzellalls gebraucht werden. Das Zcrkleinerll ist
indes sebr mühsam nnd kann im gl'ossen nur durch Pü0h- oder
Walzwerke ausgeführt werde]], weshalb es besser ist, bei klejnem
Bedarf sich fHticres Chamottemeh \ zu verscbaffen. A ur einen
Zentner Chamotte ehl werden 4 1 / 2 Kilo gestosseue und gesiebte­
Bleiglätte hinzugesetzt, und zu 5 Kilo von dieser .Mischung werden
1,2 Liter (1 Quart) Leinöl hinzut:egossen. Die Portionen lassen
sich am besten in Mulden von Bllchenholz bel'eiten, um1 nimmt
man ungefähr 20 Kilo Zement und 4 1 / 2 Liter Leinöl. Das
Leinöl muss vorher abgekocht und dann in heissem 7:nstande,
nnter kräftigem Umrühren mit hölzernen SpateJn, hinzugetan
werden. Dieses Gemisch Htngt beim Abtrocknen des Leinöls
gleich an zu erhärten uud kann daher nicht in Vorrat angefertigt,
sondern muss rasch .verbraucbt werden. Die Masse wird zwischen
gut eingefetteten Lebrlatten mitte1st schwerer Richtscheite und
buchener Reibehretter geebnet, und ist zu bemerken, dass mit dem
Reibebrett nicht zu lange auf einer und derselben Stelle zn glätten
ist, weil dadurch das- Oel stärker heraustritt und sich eine Schleim­
baut bildet, welcbe dem gleichmässigen Erbärten der MaBse sehr
hinderlich ist. Hauptbedingung für da.s Gelingen des Estrichs ist 1
dass die Unterlagen vollkommen kocken sind j dic8Cl' Umstand er­
schwert die Anw(mdnng im Freien. DieBel' Estrich eignet sich
vorzüglich 1,um Ueberziehen von Backsteinen in Fluren, Vestibulell
und Treppenstufen, um das ieichte Austretell derselben zn verbüten:
der Estrich wird ill nur sehr dünnen Lagen "Von 3-7 rorn an­
gewandt. Man macht die Lage  eshalb so dtinn  weil der Zement
ehr kostspielig wird, ansserdem aber so hart ist, dass seine Ab­
nnt;mng ;,ehr gering ausfällt. Der Zement ist gelb gefärbt, Hisst
f;10h aber auch in jeder anderen Farbe anwenden i hierzu eignen
Hieh }JeHonclcrs die lf\icbt trocknenden Minel'alfarben. Dieses Färben
dm: Ma8se gibt Gelegenheit, gemusterte Fussböden aus diesem Ma­
terial herzustellen, indem man das letztere mit Holzstt1cken belegt,
deren Seitenkanten eingefettet und etwas -verjüngt gehobelt werden
müssen, um leichter herausgenommen zu werden. Die Ma se 'wird
mit einem Rutscher aus Gra.nit mit .Wasser und feinem Sandegesohliffen. .



Reformen des Strassen bauwesens.
Auf dem brandenburgischen Städtetage zn Kotthus hielt der

1...andesbaurat ProfessOl' G ö c k e einen Vortrag übel' allgemeine
Grundzüge bei oer Anlage städtischer Strassen und Plätze. In
seinen Leitstttz8n sLellte er unter anderem folgende Forderungen
<1.uf: 7.wischen Strassenflucbt und Bauflucht ist gnmdsätzlith H1
unterscheiden. Die Strassenfluchtlinien werden in deI. Hügd parn1Jel
zu verkaufen haben; für die ß a u fl u eh t 1 i nie n ist dagegen eine
gl'össere Bewegnngsfreiheit erwünscht, um von der starren Paralle­
litltt der Stmssenwamlungen loszukommen, einer der Hanptursaehen
für die trostlose IJangeweile moderner Strassen, nicht etwa, l1lli
sich in willkürlichen Linienführutlgen zn ergehen, sondern um den
örtlicben Verhältnissen folgend, ohne Verletzung der Verkehj's
rücksichten auch allseinal1dergehenoe und gekrlimmte Linien zn er­
möglichen. Krümmungen sind namentlich znill Schutz gf'gen durch­
fegende \Vinde oder langandauernden Sonnenbrand zn empfehlen.
Da 1 wo Vorgäl'ten vorgesehen werden, ist die Unterscheidung ohne
weiteres gegeben, abcr anch im liurigen erscheint ein wenigstens
ein :Meter breiter Streifen zwischen beiden Fluchtlinien zweck­
mässig, in Wobnsirassen zu Vorbauten, Terrftssel1, Freitreppcn,
Vor- und Erkerfenstern usw. eingefriedigt zum 8chutze gl'gen dat'\
Hi11einsehen in die Erdgeschossfenster; in Verkehrsstl'assen zu
Sommerplätzen der Kaffeehäuser, fliegenden Vel'kaufsständen, Vor­
plätzen der' Kaufläden, erkel'artigcll Schaufew5tern t1SVl, bcsond"i S
bei konkaver Bauflncbt und gerader Strasseuflucht ZUln Stehen­
bleiben der Fllssgängel' auf der breiteren FJäcbe. Alte unregeJ­
mä,ss:ge FluchUinicn sind zur Edlaltuug des Strassen bildes möglichst
l1nVeräl1deJt festzulegen, nicht zu b('gradigell, F!uchtlinien für
Strassendurcbbr"Ücbc adel' überhaupt neue Strassen mit Schonung
etwa im 'Wege ::,tehendcr Banwerke Von kilns/,lcri1:!chem oder ge­
schichtlichem Wert zn krümmen, 7.11 knicken, zu verset.zen - Die
Strassen:fluchtliuien werden den Baufluchtlinien zu folgen hahen bei
Strassenmündll11gen, Kreuzungen, Gabclungen uud Erweiterungen
(Ausbuchtungcn für Droschkenha1teplätze, Vorfahrten, P usweiche­
stellen usw.). Überkreuzungen der Querstmsson erfordern eine
p1atzartige Erweiterung, am besten mit Versetzung der Strassen­
züge, Zllr Überführung der einen Vcrkehrsrichtl1ng in die andere.
Einfache rechtwinklige ÜbcrknH17.llDgen sind nut' für Wohnstrd.ssen
zu1ässig. Überschneidungen mehrerer V erkehrsstt asseH an einer
Stelle sind verwerflich; durch die Erweiterung dern,rtiger Knoteu.
punkte zu einem ::,ogemmuten Sternplatz wird nichts tür den Ver­
kehr.gebessert. Stl"assell€cken. Ausbuchtungen, Vprsetzungen bieten
vorzügliche Ba.uplätr.e fÜI' öffl'ntlielte GeLände. EI1dlos lange Stra::-sen­
züge sind als Jangweilig 2:11 vermeiden, die BtraBsenlänge ffillf:,S bo­
grel1zt sein dUl'ch KrtimmUl1g oder \'er::;etzung. (/'ontralblatt für
das deutsche Baugewerbe.)

Um Glas auf Metall zu löten, warmt man zunächst die Löt­
stelle des Glases an und trägt mit.tels Btirste neutralus PJatin­
chlorUr 1 vermischt mit Knmillenöl, auf, Hisst das Öl langsl1tn ver­
dampfen, b]s sich keine weissen Dämpfe mehr entwicI.::e!n, und
steigert dann die l\ mperatur bi:; zur LJnnkelJ'otglut. D'L  Platin
wird reduziert und bildet e lJen glänzenden metallischen Überzug.
Nun bringt man das Glas in ein Barl von schwetelsaurenJ Knpfer,
verbindet es mit dem llegativen Pol einer elektri:-;chen Batterie und
erhält auf dem Platinüberzug alöbald einen Kupferniedel..-::chhtg.
Durch VCl'mittelung des metallischen Kupfers wil'd da.s Glas auf
Eisen, Kupfer, Platil1 usw. mittels Zinn gelötet.

littera tur.

G. Delabar, Anleitung zum Linearzeichnen, Verlag:
Hcrdcl'sche Yerlagshandlung in Fl'eibnrg im Breisgau,
PI'eis 2,20 M., betitelt sich ein 'N rk, das in seint'r sechstenvor uns liegt. .

seiner

Wirklichkeit al'l I.leen
es ist die Sprache der
ein& arJdere eine \VOJ't­
vertreten,  Ler nie cr,U1Z

Wir untersclll eiben diese "Torte voll und aanz nIld
hinzufügend nur nOßh dal"::t.uf hinweisen, dass Teil cI vornehmlidl
geometrische Linearzeidmeu bevorzugt, :sich über die
Behandlung und Handhehun,,;:' det. r;llm l>lnear:r.('idJncll
ZeichnnngsmatClialicl1, lnsh'umonte und Apparate al1s pl'icbt und
anschliesscl1d hieran 1 tl'",U dem ersten pädfl.gogi.')chem G-rundssatze:
"Vom Leichten zum Schwel.eren Illld Schwel'sten," von der einfachen
Linie und deren Bezeichl1nngsarte11 fort chre1t nd bis zu den ver.,
schiedellen gerad- und krummlinigeu Df-ssins ein empfehlenswertes
Lehrmittel für Lehr81' llud f'cbüler darstellt_ Allen Bau-Ha.nd­
werkern, Fortbildnngsschülern usw. l1r:;w. kann da!:!; .Werk bei ihrer
theoretischen Ausbildung nUr V) 'zügliche Dienste leisten. - In dem­
selben VerJage erschienen, ebenfall" von Professor G. Oelabar
verfasst, ist 11 Die Elemente der darstellenden Geometrie" als
zweites Heft zu dEm oben angeführten. .l!Js hanpt­
snch1ich das projektive Zeichnen und fübrt als 100
Pigut"ell auf 20 lithograpbischen Tafeln aU3 dem gewerblichen und
technischen Zeichnen. Preis 2,40 :M. A. E.

Einen Aufruf an das dichten[]e Jungd.!:mtschland er!il3st Bugo
Ganske, der durch sein am Berliner Neur.m 'fLeater LInd (.in vielen
deutschen Bühnen erfolgreich aufgefübrtes Drama ,,[ )ie heilige
Frau" sich schnell einen geachteten Xarnen erworben hat und
neuerdings als Romanzier viel gelesen wird. Wir 01'iunern nlU
an seine "Nachbalskinder,H "Stllrmnacbt," "Kai5erreue" und
"Königs ']'öchter." Unter dem Titel "Neue Dentsche DichtUIJg"
beab::;ichtigt, er die Heran g!tbe einet' mnf<1ngrei6l1en Antho;ogie,
welche vorwiegend Gedichte bisher unbekaunter Alltol'i'n bringen,
kurze Skizzen, Essays usw. aher nicht unbedingt anssehlicf;5en SOll.
Prospekte versendet gegen PortOf?rstattuug der Herausgeber, Ku.r1s­
horst bei Berlin, '£reskow. Allee 67.

Handelsteil.

Firmenregister.

ll1' e s lau j Neu eingetragen wurde die Firma GoseltsclwJt fUr ab­
:>olut rauchlose kohlen sparende Pe\]Pl'ung m. b, H, Gegenstand
des Uuternehmens ist die gewerojiche Verwertung der P,ttente
des Ingenieurs Karl Wrgener in Berlitl IHlf automatische rauch­
freie kohlensparencle I<'enernng. Stammkapabtl 40 000 :M. Ge­
schäftsführer sind Kallfm \lln Pani  isert, I3reslau und Haupt­
mann a. D. G org rrilsen, Bröslan-K!einhurg,

Myslowitz: Neu eingetmgen wunle die I1\rma Bart!! Kotz,
Baugeschiift 1 Hosdzin 0.-3. und ::tls deI co Inhaber der I\'!anrer­
meister Bal'Lholomäm  Kot'l zn Rosdtin 0.-8.

Görlitz. .I3ei der Pirma Nahme UlJd Wcif:'ke, Görlib::el' SmYl'na­
rl'eppichfitbrik mit dem Sitze in GörJitil i,t fo1gonrles eingetL'ftgeu
wOI.dcn: Die Gese!lsclta,[t iflt aufgelöst, Der bi be['ig-G Gpsell­
schafter Ka.ufmann Adolf NrLlune zu Görlitz ist alleiniger In­
haher deI' Firma

POS e11 Neu eitwciraaen wurde dip. offene HandeJsgeselJschaft
Goldb8J'gCL' & Solw i  Posen und als deren persönlich !JaClcnde
Gesellschal'ter der Architekt und Bauingenic n' Siogfriecl Gold­
berger zu I3reslall und der Klempnermeister Lonis Golclbel'gel'
Zll. Posen.

Pos e n. In das Ha.nd  sregister ist die Firma  lax Fel'ditJand
Löt,z Kulturtechllisciles BLlrC,b\1 und 'l'iefb!w-Unterneh1l1tlngcl1 in
Pose:1 und als del'\'l1 Inhaber dei' Ingenienr l\hx Fcrclinand Lötz
zn Poscn eingetn1.gen worden,



Zwangsversteigerungen. I
Provinz Schlesien.

Breslan-F:innornga.sse 6. \w. Schuhruachermstl'. EmiHe Steudner.4. 11. I ,
Käuigshütte. Josef Elfenbein, Kaufmann. 18. 10.
DOl'otbeendorf-Za.brze. Witwe Marie Karwinsky, geb. Sühygnlln.. 6.12.
Breslau-\VeinsLr. 4-0, Rebengasse. 3. I1 sbes. Robert Kropf und

Bhefran. 6. 12.
Gühlichen-Kr. Lüben. :f\ ivatier Karf August Seifert 7.U Dresden.30. I L
Gismm.ckshütte-Scbnlstrase. Anselm 8orys. 13. 10.
Breslan-vVei!1strasse 30. Franz Lemke, Gasinspeklor. 1. 12.

Provinz Posen.

Posen-Ost. Vw. Frau Emilie Meyer, geb. :i\TiJbl'adt. 28. 11.
InGwl';'I.7,law. Aron KristsUer, Fleischermeistcl'. 17. 12.
Inowrazlaw- Adlig, Brühlsdorf. Holzbändl. Eduard Koebernik. 12. 12.
SantomjB( hel, Kr. I:5chroda. Ackel'biiegeT Michael Olejniczak. 3. 12.
Koschmjn-Neudorf. Matthias Henschel. 5. 1I.
Koscbmin-poaorzela. Sattlermstr. Peter Domanski, Eheleute. 29. 10.
Kosten-Stank wo. Jos. Gubanski, Eheleute. 17 11.
Krotoschil1. 'I'ischlerm!;tl'. l. Waszczynski. J 5. 11.
Neutomlscbel-Grudno. Schneider Franz Borowiak. 6. 12.

05trowo-Chyno\V. \V;rt Peter Pieprzka. 28. 10. I

Po::;en-Schützenstl'.8. L. .So merfeId, l\IaschilJenf:chJosser. 26.10.
Poseu-Stenschewo. Sf. ClelwJcz. Bauunternehmer. 22. 10.
TIa\vitseh-Niepart. Franz PapmeJ, Gasthofbesitzer. 17. 1 J.
Samter-Seharl"eoort-. '\ereheI. Rose Kaczmarek. 3.] 1.
Poscn - St. Lazaru . Ritteralltshes. Albert Schmidt in BombEn. 2. 12.
Pudewitz-"Nekia.. . Johann  . Michalina Zaporowski'sc.hen Eheleute.6. 12.
Pudewitz-JcrZl'tJ. Mühlenbauol' Jaoob Oobski in Posen.
Gross-Neudorf, Kr. Broml,erg. Henriette Amalie Ernestine Schuh­

mann. 6. 12.

Rheinische Schwemmsteine hergestellt aU5I BinJssand und
h.rdrauliscben Kalk fertigt die !!'irma Hubalek & Cie. jn Weisgen­
t h 11 l"m fL Rh. und preist ihre .Fabrikate in einem, unserer heutigen
Gesn.mtaufiage beiJiegenuew P m:pekte an, auf welchen wir UDsere
Leser hierdurch ftufmerßsa,ffi ma .hen.

Zum Vertrieb
unserer gesetzlich geschützten Silesit=F'ussböden
werden in den massgebenden Branchen gut eingeführteVertreter
gegen hohe Provision gesucht. Schrittliche Offerten an
Bön &. Comp., Breslau, Tauentzienstrasse 41.

Tiefes BanUfulldstiick,   I  n;;' :f an; t N:     r   r  ;;
von neu projektierter und genehmigter Strasse für den festen Preis
von 35000 M. bei gering. Am:ahJ. für bald zu verkaufen. Näh. lInt.
A. 46 Exped. d. Ztg.

PerIs <l C2
Ba,nk- und Wechselgesch!ift

Breslau, Ring 13, Becherseite
zweites HallS vom BJiicherpliltz.

UGENlOSER

5ystem ,,5cheja"
warmhaltend, fugenlos,
feuer- und schwamm­
sicher, schalldämpfend

Über 30 1/"1- und AUSlandsfabriken.

USSBODEN
Hauptfabrik für 8randenburg,

P.osBn und Schlesien
G. A. Balm Sohn, Frankfurt a. O.

Muster u. Prospekte kostenfrei durch
den General'/ertrieb

Ingenieur Arthur Wiersig
ßreslau XIII. CharJottenstr. 22.

Telephon 8l27.

370 ­

R
l"o'luldenfalzziegel, Strangfalzziege1. Biberschwänze U.S.w. inscbönen
l1nveTgäng]j hen Glasuren, scharfgebrannt, geringste Wasser
aufnahme, giosste Bruchfestigkeit bel leichtem Gewicht. schnellebillige Bedienung. '

Jährlich. Produktion üh.r 500000 Quadratm.tor Daoht/ich..

Schles. Dach-Falzziegel- n. Gbamottenfabrik Act..Ges.
vorm. A. DANNENBERG, Koder,dorf.

ber, Breslau n
Fabrik: Rosenflial b. Breslan Gomptoir: Nendorfslrasse 63

Betonbauten aller Art
Eisenarmierte Beton = Constructionen

Massive Decken und =D.iicher
Koenen'sche Voutendeeke - Kleine'sehe Deeke

'I'rägcI'Io!'ie Gitterba.lkeIul cke "System Viriu.tini"
Cefi'i'!ell1l!! !ii:ijhrell1l

Treppenstufen aus Cement und Terrazzo
C -9r.Q.S:t:l. t-:E3:ohldieler'_ .E:'Un.:::i'tstei:::l.-Orna.:rn ente

JF..".hod"..ßi"..".. ..Ue..' ","I.t 1Ji;1Ji
Wandbekleidungsplatten. Pa. Portland-Cement. Gips.

S@J@I@I@)@)@J@)@J@)@)@)@I

llbschluss von }Canuelsbiichern,
Diliml = Jlufst lhmg n, R UiSiOntn

unD Übertragungen
übernimmt diskret und sicherHeinrich Barber

Handelslehrer und Bücherrevisor.
Breslau, Graupenstrasse, neben der Reicbsbank.

Kunst  und Bauschlosserei
Otto langer, Breslau 17, Schmiedegasse 52

Speeialität: Treppen, Baleons, Gitter, Thore ete.

H rausgcbcr P 11 U I Stein k e j Vcr:wtwortJich fUr den redaktionellen und Inseratenteil:
Alfons Ecke; für den Adressenteil; Fritz SchmoJter,

Druck von f. W. Jungfer, samtIich In ßrcsl.aJ.



Ba TI

Hinzugekommene Neu- und Umbauten. IN,,!.d,..,k mbot'n].
Jede Nummer BEthält nur nBLlß Admsse  LInd werden diese in dem !ISchias, bezw. Pos, Bauten-Nachweis H weitergeführt.

Neue Ada1bertstr. I,chmdamm,
N ubau Etagenhaus

Augustastrasse 9, durchgehend
nach der Y orkstrasse, Neubau
Etagenhäuser

Augustastrasse, Ecke rlerdain- I Proj.
strasse, Neubau f.tagenhaus

}jischofstrasse 4/5, Schlesischer beg.
Hof Anjage einer Zentral.
heizung (Hannover)

Charlotten- u. HoheaLOllcrnstr.  beg.
Ecke, Anlage von Balkons

Claassenstrasse 9, div. bauliche Proj.
Aenctenmgen u. Fassaden Abp.

Dammstrasse 2, Neubau, Fabrik. Proj.
gebäude, Wolmh. U. Stallung

Friedrich-Wilhelmstrasse 45, Er­
weiterungsbau des Bierdepots

Friedrich-Wilhelmstrasse 60(62,
Umbau im Hinterhause und
Aenderungen im Sta11gebäuctc

fÜrstenstrasse 19, Umhau im
Hausflur

Gräbsch(.nerstra.sse 75, Umbau
im Parterre

Hintcrb!ciche 1.1, div. bauliche
Umänderungen u. fassaden
abputz

Höfchenstrasse 108, Umbau im
Parterre zum Laden

Hubenstrasse 51, Neubau
Etogenhaus

Hummerei 18, Umbau im PartcITe

Neuc Junkernstrasse 5, Umbau
im Etagenhause.

l\antstrassc, Neubau t:tagcnhaus

Lohestrasse 73, Umbau im Part. beg.
zum Laden

Matthiasstrasse (Ende), Neubau Proj.
Etao-enhaus

Njkol istadtgrabeJl 5, Umbau
Treppenhaus und Anbau VOll
Baderäumen

KI. SCheitnigerstrasse 55 1 Er.
richtung v. I\losettanlagen im
Treppenhause u. Neuschaffung
eines Zimmers im Hausflur

Weinstrasse 37, Erneuerung des I beg.

Dachstuhles

1

-i U - a ' 11 her rAu s füll ren der
Proj. Josef Leander, Bauunter- IDerSeJbe

nchm., tlohralterstr. 49
Proj. Baugenossenschaft Wohl  Max Günther, Arch. u. ßal!gesch.,fahrt, Breslau Hohenzollcrnstrasse 47/49

beg.

Ernst Bürger, Architekt, Derselbe
SchiJIerstrasse 17

Ebbecke, [-Iotelier, daselbst G. f3:zehulka, Maurermeister,
furstenstrasse 16

E. Jacuhowsky, Apotheker, G. Rzehulka, Maurermeister,Charlottenstrasse 28 r:ürstenstrasse 16
Schneider, Hotelbesitzer, franz StaaT, BaUlulternehmer,daselbst frän]{elplatz 8
Speer & Schwarz , Blech  Noch nicht vergeben

u, Meta1ldruckwaren
fabrik, ßerlinerstr. 36

August Mende, Bierverlag, Rob. EbneteT, Maurermeister,daselbst Langegasse 38{40
Arthur Melde, Arehite1Ü, Preuss Bi PodoJski, Baugeschäftdaselbst Weissenburgerstrasse 40 'beg.

beg.

13alke, Betriebs-Sekretär, I Martln' Zunmermelster, Grab­
daselbst sehenerstrasse 106 c

11. Hanke, Privatier, Jul HIrschberg, Maurermel ter,dasclbst Brandenburgerstrasse 32

ElchJer, fabnkbesltzcr, I G' RzehuI/{a, MaurermeJster,

daselbst furstenstrasse 16
Oswald Wledemann, Pr!- fnedr!ch Zimmer, Maurcrmstr.,

I vati er, daselbst I Hohenzollernstrasse 36

Josef Haspflch, Hausbes.,  och nleht vergeben
j"1JChellsstrasse 90

Agath, vw. Kaufmann, Herrn fleck, Arch. u Baugesch,
I iofchener Weg, Villa 13erhnerstrassc 58
Aoath

beg.

Proj.

beg.

Proj.

beg.

beg.

Proj.

fuhrmann, Matth.as­
strasse 175

August Hoppe, Maurer­
mstr., Herdainstr. 18

A. UnterJauft, Milchhdlr.,
daselbst

H. Dittl11ann, ßauuntern.,
Marthastrassc 9

Michelsoll, l\aufrnann,
daseJbst

Adolf ArJt, Maurermeister, Rhc­
i di crstrasse 15
Derselbe

Vergeben

Derselbe

beg. G. Rzehulka, Maurermeisler,
fürsten strasse 16

beg. Schröter, Fabrikbesitzer,
daselbst

G. Rzehulka. Maurermeister,
Fürstenstrasse 16

C. Pletschke, Baupolizei- G. Rzehulka, Maurermeister,
Kommissarius, daselbst i fürstenstrasse 16

I

jede Bal/adressc wÜd in der Weise kontrolliert, dass betr. Bauherr vor Aufnahme in der
Zeitung eine Karte erhält.

Mfir biUen unsere Leser

Gebr. KörUng
Aktien ..Oesellschaft

Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9.
(IngBlliel1r Bureaus: tHrh\itr., (löl'litz, tIl0g,LU).

JIlotoren von 1/ 2 -ZOOO ,. S.
für Leuchtgas , Hochofengas, Sauggas, Benzin ,
Benzol, Spiritus. Komplette Sauggasan1agen.

.A..n:::chlägc k:ozto:l.-:l.los_

fermileine, gfanrte
5leine, Terrakotten,

B,dcrdJUngs.mcrlericrIi,n efe.

IDeisse Glasuren auf
IDeissem Scherben.

17ertreter:

P. 5. Götze, Bres!au

gros
gebt)g. Gewölbestein ,.Hourdi 1 '1 m 19.

Portla::-.d.CemsntI alk
vorblc a.6t'!:ins

Biberschwänze und FalzziegeL
Poröse H o!1lsteinc

Glasbausteins ..F9.U3t"
Thonröhren

Tröge und Vieh!{rippell aus ThDnSinl,kiisten
Schornsteln=Aufsätze

8elbstsauge dB Esse steine (Jabn's Patent)
Gips 7.U  lleJ1 Zwecken

( ill!;!ltil'I"JI
Fusshoden. LI. Wandbekleidungsf,laltell

Papier. u. Cowlitl!-Stllci.-Artjk l
Deckenrohrgc\Vcbc

Rabltzgewebc und R bitzll kenStelnkohlantheei'
Carbolineum

Dachpappen iJ] allen Stäl'1,el1

C    ;     r<\   -      ':$"
rapden- lmd Inncn.An trichfarbcn

,,Te:;ln!in" 8teinsühutzmillel
Pa, 3 KrnueK ScbemmJm:!/de

Holzldötzchenpflaster
Cementrohr  und CemantDJatten

Gßnranchtß WßndBlt rßDPB
3 1 /. m hoch, 1-1,20 m Durch­
messer, sucht zu I{aufen

EmU Reisner
frankenstein i. Schfes.

"Special" Bangescbßft.
fUr

Fabrik-Schornsteine
u. Ziegelei - Anlagen

Albert Klapproth
Glelwitz DIS.

ß"U-AUi,füJIl'ung von Ri!1gbfe!1
um Brennen von Ziege1n, Kalk
lJnd Coment, sowie  ilmmtliohel'
kerarnl$clie}' Oofen. Künstlkhe
Trec!(en-Aul;t.gon unter Aus­
nut ung der warmen Ringofen­
Gase lmd des Abdampfes der
Kraftlll:l.sch (D.R p, l1Jlgomeld.)
KO!l5tntktioJl und Bau von F1\­
brjbchorll t6inel1. Ausfül1mng
v. Kes3 leinmauerungen, Kom­
pleUe BlitzlIbleit.-Anl. etc. eto

Blatt Bezug zu nehmell.



Bau Bau h--;;;--i A usfü h ren der

Proj. Schön, Malermeister,
Gneisenaustrasse 3

Karl \Verner, Hausbesitz., J. ]acobo\vitz, Arch. H. ßaugcsch.,
Rosenstrasse 11 Tauentzienstrasse 31 b

Eugen Dokter, Kaufmann, Noch nicht vergeben
daseJbst

Noch nicht vergebenVofeissgerbergasse 11, Aufbau
Dachstuhl

Carlowitz, Neubau 2 Etagen. Proj.
häuser

Fricdland, Steinauer  u. Töpfer  Pro;.
strasse, Errichtung v. Fabrik
räumen zur HersteIlung von
Textilarbeiten

H irschber giCunnersdorf, Neu
bau Etagenhaus

Waldenburg i. Schies., Kaiser
Wilhelmplatz, grösserer Er,
weiterungsbau

Glci  ;tt1 r:    '?1 ;   f bau I Proj Magistrat, daselbst

Knurow bei Rybnik, Neubau von I Proj. I Gruben Verwaltung,

10 Vierfamilienhäusern I dase1bst
KoscJ..Klein..Ellguth, Neubau 1 I Proj. Gemeindc Vorstand,' I NOCh nicht vergeben
Schulhaus daselbst

Posen,. Eichendons!!,. 90, Neub.! proi' l Fr. Ziel.arek, Eisenbahn- I INowaCk' Bauunternellmcr,
maSSIver StalIgebaude I ArbeIter, daselbst Arndtstrasse- Glogauerstrasse 51 1 [bauliche imBau Neue Posener Brauereil Dieselbe

Aenderung;en der Bureauräume I I daselbst Iund am EiskelIer I-- Lindenstrasse 7 1 bauliche imBau 1 fürstin üginska, dasclbst Leitgeber , Baumeister, daselbstAcnderungen

- Margarethenstrasse, Neubau ' Proi. ! Weinstock, Baugewerks- Derselbe

Etagenhaus I meister, daselbst
- Alter Markt, Neubau Waren  I Proj. firma: J. EIias, Weiss- u. Noch nicht vergebenhaus I Kurzwaren, daselbst

- Posenerstrasse 32, Neubau I Proj. 1 1 }.Kadziora, Hausbesitzerin, Marziewski, BaUlrnternehmer,

Etag;enhaus I daselbst Posenerstrasse 31
- Neue Ritterstrasse 5, Neuhau I 1 Rohb. Nathan Baumgardt, .Kauf  Ifengler t Baumeister, daselbstEtagenhaus mann, SchJossstrasse ;3
- Neue Ritterstrasse 18, Neubau I Part. i Kayser, Landwirt, Rosen- Hoffmano, Baumeister, dase]bst
Etagenhaus ! strasse ­

- Wilhelmstrasse 23, Umbau limBau \ IvlyJius-Hotel, Ostbank für MüHer, Baumeister, Louisen­
Erdgeschoss I Handel und Ge"\verbe, strasse 22

I daselbst
Rosten, Posen, I;rricht?ng dner Proj. I Aktien-qeseJJschaft m. b. Noch nicht vergeben

grossen JutespmnercJ I H., Ehas, Kaufmann,

I daseJbst
Bromberg. I\reisständehaus JI. St. 1 1 Krcis-VerwaJtung, daselbst Rosc, Maurermeister, daseJbst,- Albert  u. HoJzbofstrasse, I beg. 1 Th. Projahn, Schlosser  St     cM uar sr  isier, Schön

Neubau Ecketagenhaus ! meister, daselbst dorf, GJinkerstrasse 4
- Bahnhofstrasse 18, Neubau beg.! Wiih. Kelschinski, Bau  Fr. Muhme, MaurermcIstcr, Gr.­

Etagenhaus I unternehmer, daselbst Bartelsee bei Bromberg- Bahnhofstrasse 18a, Neubau Rohb. Fr. Muhme, Maurermstr., Derselbe

Ecketagenhaus I Gr. BarteIscc bei Bromberg

- Bahnbofstrasse 1Sb, Neubau 1 beg. I Gebr. Jahnke, Krugbcsitz' J Fr. Muhme, Maurermefster, Gr.Etagenhausj . daseJbst Bartelsee bei Bromberg
- Bahnhof  u. Vjktoriastrasse, Proj. Barnass, Ingenieur, Bahn  Noch nicht vergebenNeubau Ecketagenhaus hofstrasse 22J23
- Bahnhofstrasse 19, Neubau beg. Fr. Muhme, Maurermstr., DerselbeEtagenhaus Gr. Bartelsee bei Brom

berg
- Gr. BergstrLlsse 12, Aufbau Proj. S. Zimmer, Maschinen  Noch nicht vergebeneines IJI. Stockwerkes fabrik, daselbst

Rohb. Gräbe!, Bauunternehmer,
daselbst

Rohb. J. Basch, Kaufmann,
daselbst

Derselbe

Vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Me Oimmer Breslau X
Matthiasstrasse 31/33.

Telephon Nr. 644. - Telegramm..Adresse: "firma Gimmer".

Bedachungsgeschäft - Blitzableiteranlagen
Ausführung jeglicher Reparatur

Wissenschaftliche Prüfung von BlitzableiternI Vertreter von:
I Siegbert Sturm, Freiwaldau, Dachstein. u. Falzziegelfabriken I

Specialitiit: Sturm'. Falzziegel mit Ventilation D. R. M. 187439.
Befestigung mit Sturmklamm ern D. R. M. 219071/2. I

technisches J3ureau
rur

Tißfbau u. Y rllißSSUn[en

I vereid :nd es er . g nieUr IB,'eslan XIII.
Augustastrasse 103.

Sachversländ. f. d. lan gerichtsbez. ßreslau
üborniIlunb

Grenzregulirungen, Terrain
aufschIiessungen, Grundstücks..
theHungen. Fortschreibung.!>*

vermessungen, amtliche
Flacheonachweisungen. Höhen..

ermftteIungen u. s. w.

...

Dampfsägewerk und
Holzbearbe itungsfabrik

Guslav OIlendortf
N ene Tanentztenstr. 20

TelephoZJ. Nr. 477.

H. Meinecke junior
ßresIau I

Ohlauerstrassc 43.

"TELESCOP;j
Warmwasser Heizußg

vom Küchenheerd aus.

­

Bureau für Archfektur u. Bauausfüllrul1gCarl Langer,
Inb. Carl Loewer gen. Lan;::;el'

Architekt u.  1mermejMer. (Bau.Geschilfl)
ßuraau: ßresrau, lJarl. ßha ssee 127,n.. TeJephon Nr. 3176.

Uobcrnahme u. Ausführ;v. Sc:bloIJB- Yi1Ien.
'1. "r o hnbaU3bauten jed. StyJes, . Jandw,
Bauten aJIer Art, Fabrikanlag., Reparatur­
u. Umbauten, Ant'el-tigung v. ZeicJmungeu.
Kostenanschlägen, atatlsch. Berechnungen
Revision., Tax. ete. Feinst. Roferem:;. ! Vort:
der lIIeIssnel"schen unverwüstlich. Einfl'ie­
dIg. u. Sclmee-S butz-Zät1ne n. geschützt
V orf. Bea . u. bIn. als HoJz. u. a. Zäune.

14 Tage auf Probe!
Die einzig praktfsche TbUrschIos sicLcl.Ut1g

"Zwei dorn",
welche sIeh so se],ncll eingeführt hat
und absolut diebessicller Jat, kostot mit

2 ScbHlsseln
MI<. 5,-.

E. Gernert,. Li  1  ?r ;8 1],
Versand gegen YoreinsendungdesEehageg

odol",Nachnabme yon IIlk. 5,40;
"".

i!reslauer
Holzbearbeitungsfabrik

Bec](er, Loewe & CO.
Tel. 2178. Tauontzlenstrasse 42.

Bau. u. Möbeltiscblerei
mit Damp1beti'1eb.Specialität:

Treppengeländer.



­

I

I

Rohb.! tduard Schulz, Restaurat' j Lork &- Goltz, BaugeschäftI daselbst Königstrasse 28 '
Neubau Fund. I Eduard Schu1z, Restaurat., Lork &- GoJtz, Baugeschäft

I daselbst Königstrasse 28 '
Neubau Proj. Eduard Schutz, RestauraL, Lork &- Golt?:, Bau eschäft,daselbst Königstrasse 28

PfOiO I C. Teschner, S,tadtrat, da- Weiss, Maurermeister, Bahnhof;

selbst, DanzIgcrstr. 147 strasse 7
Proj. Fr. Muhme, fv1aurermstr., Der elbc.

Gr. Bartelsee bei Brom
berg

- Kronprinzenstrasse .t8, Neu- Proj. I Aug. Winter, Kaufmann,bau Wohnhaus Rinkauerstrasse 3
- Prinzenstrasse 20, Neubau Proj. 10s. Lenski, Stellmacher

Vordcf; und Seitenhaus meister, daselbst
- Rinkauerstrassc 49/50, Neu; Erd. Joh. Cornelius, Maurer; Derselbebau Wohnhaus meister, Rinkauerstr. 3
- Rinkauerstrasse u. E1isabeth  beg. Wernick, Restaurateur,

strasse, Neubau Etagenhaus ' Rinkauerstrasse 60
- Scbillerstrasse, Neubau I Rohb. Eichenberg, Kaufmann,Etagenhaus 'Roonstrasse 4
FHehnc, Neubau einer Warm; Proj. Magistrat , daselbst

badeanstalt im Anschluss an
das städt. Schlachthaus

Fraustadt i. P., Zweicimerstr.,
Neubau Etage11haus

- Zweieimerstrasse, Neubau
Etagenhaus

]escritz bei fraustadt, Er;
richtung ein. Genossenschafts_
Mol1(erei

Inowraztaw, Heilige Geiststr., Proj.
Neubau von Kasernen

Bromberg..B.cichfelde, Neubau Proj.
Villa

Bromberg..Hempe1fefd, Er­
richlllng der landwirtschaft!.

Versuchsanstalt
- NelLbau Dienstwohngebäude
Bromberg..Mys.ftlzitleck, Neu­

bau 6 familienhaus

Eauherr Ausführender

Posen, Danzigerstr. 133, Neub.
Restaurant "EJisium"

- Danzigerstrasse 134,
Etagenhaus

- Danzigerstrasse 135,
Etagenhaus

- Danzigerstrasse 142, Erricht.
von 5 Kcllcrlichtschächtcn

- Fischcistrasse 2, Neubau
Etagenhaus

[mit Scheunemann, Maurer- U.
Zimmermstr., Danzigerstr. 42

Noch nicht vergeben

Heidemann &- Staczek, Maurer;
u. Zimmermeister, daselbst

Lork & Goltz! Baugeschäft,
Königstrasse 28

Die Arbeiten gelangen ZUr Aus­
schreibung

Proj.

I Proj.

Benjamin , Hausbesitzer,
daselbst

Reich, Iiausbesitzer,
daselbst

Vorstand der Geno!';sen
schafts-Molkerei,
daselbst

Bernhard Schwersenz,
Ziegelcibcs., daselbst

Becker, Molliereibcsitzer,
dase1bst

l\g1. Regierung, daselbst

Noch nicht vergeben

I Noch nicht vergeben

[mBau Georg Uhse, Maurer- u. Zimmer­
meister, fraustadt i. P.

Derselbe

J. Cornelius, Maurermeister,
Bromberg, Rinkauerstrasse 11

J. H. fricke, }\laurermeisterBerlinerstrasse 26 '

­
IL St.

Bromberg..Pdnzentha., Ncub.
eval1g". Kirche

Brom berg ..Schwedenhöhe,
Neubau evang. l\irche

Proj. Kgf. Regierung, dasclbst Noch nicht vergeben

ROhb' l Strzebjnslci &- C2, Brauerei; Emil Scheunermann, Maurer- U . .

besitzer, daselhst Zim ermeister, ßromberg,
DanzIgerstrasse 42

fund. Evang. Kirchgell1einde, Rose, l'1aurermeister! Bromberg-,i daselbst Danzigerstrasse 29
fund. 1 1 ' Evang. Kirchgemeinde, Rose, Maurermeister, Bromherg ,i daselbst Danzigerstrasse 29

I

,,

Simon'sche eisenarmirte

ee m e nt..ls 0 I i rp latte n.. 1)e c ke
gesetzlich geschützt

ohne Beschränkung in den Spannweiten
Beste und vollkommenste trägerlose Massivdecke.

Besonders hervorzuhebende Vorzüge:Schnellste Herstellung. \fi Grösste Tragfll.higkeit.
Absolute SchalIundurchlässigkeit infolge Anordnung von Luftkanälen

Bequemes und sicheres Anbringen von Stuckvouten., Rosetten, Gasrohre ete.
Putz fest haftend und absolut risseirei

Sofortige Belastungsfähigkeit. Wegfall von Schalung, Absteifhölzern, Ersparnis von Rüstbrettern
Keine Schll.digung der Decke durch Witterungseinßiisse.

Zur Zeit etwa 50000 qm ausgeführt hezw. iu Ausfiihrung.
Koste n a n sc h läge be r eitwi 11 igst und kosten los.

Fe Jung&.. (;()8,lntb.(il1i4Q. 8i.01oo
BresBau=  ()thkretscham.

.

(ohrauerstrasSB 71.

Baugeschäft
für Fabrikschornsteine,
Kes:el. Einmauerungen,

Feuerungsanlagen.
Rßßarafuren obn  8elri b.slonlnn

wie HöherfÜhren,
Graderichten, Bit1llel1.

Lieteru'1fr und Anbringen
von Blit ableitern.

SaUi!e Ausfiihrnnu
zu konkurre.!'3:!9sen Preisen,

Linolenm
für Zillllll r. und Tr DD nb lä[

'2,'21 1 / 2 % Rabatt
nur tadel108e Qualitäten
JFlI"itz IISIIUR!!3

Alte Taschenstr. 9.
Telephon Amt n Ne. 1405.

Spaclelltiit für Stuckmnrmor
und fugenlose Holzfussb8den

"TERGAl\! irO"
GLlss.Terrazzo und MosaIk

Oement.Beton.Arbelten
sowie eementplatten. Bement- u.Terrazzostufen
A. nOSSIMEL 6reslau)(

Weinstrasse 16.

verbleodste d

H. 6. l;amlMf
43 Ohlauerstr. - Telephon 7798

Dachziegel.

Breslauer
!I osaikplatten. Fabrik

Max Breier
X ßai tsclIBtras8e 15.

Tel. 748.

.



Rohrgewebe
zu ällsserst billigen Preisen
Gust. Gallasch

Rohrweberei
Breslau, Gcrtrudcnstrasse 1.

pt@saik , 1errazzo
on'

Beton   Bau... geschält
V. Manarin

Telephon 1857.

BresJau -CarIowitz.

Bautiscblerei
und

HolzbBarbBitungsfab rik
Jobann Podescbwa

Breslau t Fürstenstrasse 12
ielephon 1835, Amt I.

1Uchara gülttze1
;/lrchitekt

Breslau, J;'riedrich-RnrIstr. Kr.i.!Bureau
für Architektur u. bautechn. Arbeiten

Anfertigung Ion Eallpolilf:i-Pl1Jjt1tm
statischen Berechnugen

I:{".o;;;;t.en__4-nschlö-gen eh ,

Bauplätze
und

Hint er mau BrungsziegBI
kauft und verkauft

Faul! Gebe!
BreslaVl. Sch.nhbröcke 80

Telephon f563.

Wir Über  e  men die An   :;:;

(liGnileS
nach jeder uns eingesandten Skizze,
Photo oder Zeichnung zu
äusserst billigen Preisen.

Verlag d.Ostd,ßau-Zeiiung.

aDd
kann jed.leicht zu 6eJd machen
durch meine neueste bi 11 J g s t e
Sand mauerstein .. rllaschlne fiir
Handbetrieb. Jeder, der Sand
Schlacken, SteinbTuchabfän
u:sw. besitzt) Jasse sich gratis und
franko von mir Prospekte Nr. 34
lwmmen. Sandmal.1erstein..Ein"
richtungen von 220 Mk. a11.
Leistungsfähigkeit in ejner Minute
3 Steine. Jede Auskunft stets
kostenfrei.
Franz: Roock, f\örlin a.Persante

Stampfbeton-Ausführungen: Fundamente für Gebäude, Ma­
sohinen, Brüoken, Reservoire, Burgersteige, Hofpflaster .
-Manier-Konstruktionen: Brüoken, Gewölbe, Wände, ebene
Decken, träger lose Eisenbetondecken bis 7 m Spannwei te
-Bet onei sen. Kong trukt ionen: Träger, Un t e r zÜße, Säul en in
Beton, ganze Fabrik- u.Lagerhäuser in eisenarmirtemBeton.
- Zementwaaren: Rohre,Brunnenringe, Rinnen, Wanddielen,
Trottoirplatten. - Mosaikplatten: ein- und mehrfarbig

Contor: HUGO BÖNISCH Fabrik,u.Lager
I"ehmdamm 7'a. Betonbaugeschäft . Ende Matthiasst r.

l..

@I@,
@I
@!

Lfzenzinhaber Hir Mittelschlesien   :
Telephon 319 BRESLAU 11 Telephon 319 @);-      eeee e  e e 1

Hitze 8) Schweizer, Breslau x i
Grössere - Erste schlesische Fabrik fugenloser Fussböden I

Facaden",Putzarbeiten fusswarm   :;.emen schalldämpfend Ifertigt sehnen und sauber staubfrei  ,QI£,,\.. rrazzo feuersicher
BItte ZeIChnung emsenden. ges. gesch. Geschm. M. 790. I

J ase!' H ofma n Bewährterfugenloser Fussbodenbelag, einfarbig-oder dur hgemuster :
" t 1 - t h auf Zlegel-, Zement- oder Holz-Unterlage (auch alte Dlelung.) In z  n el'ne Jncr

Ottendorf h. Braunau
(Böhmen).

{Jar! ManIllel I
Komgl Hofbcfcrant

i-Hrschberg I Schi J{Ö(n-[{alscheuren.
Filiale

ßreslau il, SpecJahtät

TauenlzJenslr, UolZCemrlii. \Ilr.2l a:   ncdaehnnD'
fO:;\ &,0 (f4fv:18r$,b,   \;I!-#  >0
Bedachnn gon, UmdeckutJgen.

)J'O'l!ptB und sorgff.!tigste Ausf!ihrung.
',' ')"tenano;chEh,e und n1uster- I(rat(s

Sämtl. Arbeiten u. Liefer. f. einen Neu
bau in Pöpehv. zu verg. Off. u. B.47
Exp. d. Ztg-.m. mögl. billgst.Einzelpr.

Chemisches laboratorium
Breslau, Palmstr. 39.

Ausftihrung aller chemischen und
mikroskopischen Analysen.

SpeGial-Untersllch,v.Gebäude.na. Hausschwamm
Dr. Rlldolf Woy

gericht!. vereideter OJJen,jkcr,
fur BcudheHu:og von Pi):;:scldiden geriel'tL

vereideter Sach 'er!;tiindiger.

Hanfi- KolbOllDllInD n
"System l\Jein H

für lndustrje, Land­
und

Hauswirtschaft.

"""­

)lasehinen. 'n, Arnmhu'lillll'ik

Klein, SGhanZ\lri & Beckcr
frankenthai (pfalz).

PIatl'lertreter
an aUen Orien gesucht

TpägevIose
}loilIsteinaeGken

D. R. P.
Vollkommenste Massivdecke der Gegenwart.

Schwammsicher, schal1sicher, feuersicher.
Hier zur Zeit 30000 0 mir. bereits ausgeführt,

thei1s in Ausführung begriffen.
==== Kostenanschläge gratis. ====
Wilborn &. Böhm

Der neuartige automatische
Heisswasserberelter

D R. G. M.
der

A.-G. Schäffer & Walcker, Berlin,
liefert Jederzeit ganz he iss es
Wasser-zum Baden, Waschen und
Spülen in  eliebigen Mengen,
ermöglicht mehrere Zapfstellen
in ver s ohi e denen Et 8,gen, ve r br auch t
nur 1 bis 2 Pfennig G8,S pro-Brenn-:­
stunde, kostet also pro Tag nicht
mehr, a18'-e-i-n-e- normale Badeanlage .
Besichtigung imBetriebe ohne Kauf­

zwang erbeten.
Verkaufsstätte für Bau- und Kunst­
gewerbe, Stefan Winter, Breslau 11,
Tauentzienstr. 25. Fernspr. 8008.



Verdingungen (Submissionen),
(Aus SclJ!e'Jien und Posen werden aHa Submissionen gnl.tis at.:tfgenommel1.)

(Nachdruck vcrboteu!)

11
Bevorstehende, in vorhergehenden Ansgaben mö!lentlichte Termine.

14./10. OeIs Magist.rat Erd-, 1'1au1'e1'- u. Aspbaltarb.
15./10. llilitscb KgL Landrat Chausseebau
15./10. Branberg Kg1. l:Gisenbabn-Direktion Lokomotivenverk.
16./10. Kreuzburg O. .S. KgL Eisenb.-Betriebsinsp. Erdarbeit.en
18./ J O. Beutben 0.-8. General-Direktion Brenn- u. :Maschinenöl
18./10. Bl'eslan Stadt-Bauinspektion Erd- u. ßetonieruugsarb.
18./10. Posen Kgl.Ansiedl.--Kommiss. Bau eines Knlggeböftes
1 8.}1 O. Bres]au Rtadt. BauiDspektion Kalk,  ement
20)10. Schicrotb O. v. Gilgenheimb Schulhan
20./ I O. .2acharzew Genoss8nschafts.Yo1'steher Drainage
20./10. Bl'eslau Lalldesbaurat Wasserschutzbeckell
22./10. WollsteiJl KgI. Eisenb.-Banabt. Bau von Zweifamien­

wohnhä.usern

29/10. Ncisse Garnison-Verwaltung Abbruch

..

- S. Steinor, LubJiuitz. Abbruch-. Maurer-, Tischler-, Zimmerer-,
Schmiede-, Glaser-, Anstreicher-, Ofen-. Klempner-. Dachdecker­
und Malerarbeiten für einen grösseren Umbau in Lublinitz.

- Städt. Gartendirektion in Breslan, Bl'eitestras::;e 25. Anlieferung
von ca. 750 chm Mutterboden nach dem Platz Berliner Chaussee
und Ecke Alsenstrasse.

14. Oktober 04, V. 11 Uhr, KgI. Eisenbahn-Betriebsinspeldion I
in Stettin, Bergstl'. 16. Die Arbeiten u. lieferungen zum Bau
für 2 Stellwerksgebäude lk und Wbd auf Löchnitz. !Jed. aus],
od. geg. 2,30 M.

15. Oktouer 04, V. 10 Uhr, Kgl. Kreis-Bauinspektm. Lamy in
Brleg. Verkauf zweier Dampfkessel der KgL Strafanstalt zu
Bricg. Bcd. ausl.

' I5. Oktober 04, M. 12 UJ]l',"Hochbau-Depnt.ation in Stdt;in im
Btadt-Baubm.eau jm Rathau8, Zimmet. Nr. 60. Die Ausführung
der Betonfundamente uüd der zngehörigelJ Erdarbeiten für den
Neubau der Gemeinde-Ooppelschule i11 Oher-Bredow. Bed. ans],
od. .geg. 1,50 I\J.

10. O1Üober 04, lL 121/4 Uhr, Hocbbandepl1tat>iol1 in StetLin.
Oie Erdarbeiten der Gemeindedoppelschule in Ober-Bredow.
BeJ. au l. od. geg. 1,50 M.

17. Oktober 04, V. 9 Ub' l KgL Eisenbahn-Betrieb:s-Iuspektion
in Hirschherg in Scbl. Die Ausführung der Pflasterarbeiten
2800 qm zu,' Erweiterung des 8ahnhofes Schmiedeberg i. R.
lied. ausl. od. geg. 0,50 M.

17. Oktober 04, V. 9 Uhr, Kgl. Kreisuauinspektol' Herrmann in
Bromberg, Lindcnstmsse 3. Arbeiten und Lieferungen zum
Neubau eines Dienstgebäudes ncbst ;;Tebenanlllgell in Monlwwarsk.
Beel. ausl. od. geg. 2 1\1.

17. Oktoher 04, V. 10'/2 Uhr, Vorstand der Kgl. Eisenbahn-Be­
impektiol1 in Bereut W.- Pr. Folgende Ballten. Los I: Neubau
eincs Vierfamilienwohnhauses nebst Wirtschaftsgebäude auf der
Haltestelle 'rhnrmherg. Los J[: Neubau eines Zweifamilien­
wohnhauses nebst Wirtschaftsgebäude auf dem Haltepunkt
Sch1awkau. Bed. ausJ. od. geg. 1,50 M.

17. Oktober 04, V. 11 Uhr, Vorstand der Kgl. Eisenhahn-Be­
triehsinspektioD in Berent W.-Pr. Die Lieferung von Ziegel­
steinen für fo1gende Bauten. Los I: 157000 Ziegelsteine
für den Neubau eines Vierfamilienwohnha"ses auf der Halte­
stelle 'l'hnrmherg. Los n: 99 000 Ziegelsteine für deu Neubau
eines Zweifamilienwohnhauses auf dem Haltepuukt Scblawkan
Bed. ansl. od. geg. 0,50 M.

il

empfiehH
Kochmaschinen , Kochheerde,

in moderner AusfÜhrung.
Altdeutsche Oefen, Schmelz   ßegussöfen und KamineTransportable Etagenöfen. f= Permanente AU8stelluhg

-- Planoxyl-Werk Altenessen
ernpfiehH ilammsicher und wasserfest imprägnirtes

Planoxyl in Stärken von 40-60 mm
reines Holz ---: keiuEr atz :- in unbegrenzt grossen Flächen.
e    g:;: .a   :  :ufh  :n "     !     dj:n ;n ctc. _Im

Es werden geliefert in bestem Eichenholz:
Wandverkleidungen von M. 8,50

pro qm an,
Flächen= und Balkende.cken von

M. 8,- pro qm an,
wirklich fugenlose Fournirkörper für

Thüren, Wände etc, von M. 12,­
pro qm an, fcJ rlC!"

Planoxyl=Potychrom=Intarsien,
Planoxyl=Pracht=Pai'quets,
Planoxyl=6:obelin= Wand:Beläge

,Staporta"4deaI ür. "Epocca":IdcaI.Schut:Wandtafeln.

Industrie fÜr Rolmrwerthuu[ G, llL b. H" Alteuesseu-=- Vertreter gesucht. - (Rheilland).

josef Wotapka & CO.
0. m. b. H.

Oörlitz. Jakob = Straße Nr. 10
= Tc::'epho= Nr_ 790 =

Kllnstverglasung in Blei, Messing u. Kupfer
fÜr profane u. kirchliche BautenGlasätzerei Glasmalerei

FacettenscbleiJierei.

JUII . U   PI ' nt   ch ' res.lau, Fl'iedrich­<i). <i) , W Ilhelmstl'. 93.
D. R. P. 123826.

128357 und 139898.



18. Oktober 04, V. 11 Uhr, KgI Eisellbahn-Betriebsinspektion I
in .Brom berg. Die Arbeiten u. Maierialien zur Errichtung eines
Dienst..Wohngebäudes auf dem Grundstüclw Brenkenhofstr. 3 zu
Brom berg. Los I Dachdecker- und Klempnerarbeiten, Los II
Tischler-, Sehlosser-, Glaser- und Anstreicherarbeiten, Los 1II
OfenarbeHen. BeeL geg. 50 Pf. für Los I n. III n. geg. I 11.
für Los 11.

20. Oktober 04, V. 10 Ubr, Kl'eis-Ausschus  von Scheliha in
Tl"clmitz bei Breslan. Die Herstellung der Arbeiten für die vom
Kreise Trebnitt; anzubauende Chaussee-Neubausirecke von Ober­
nigk über Gross-Leipe nach Gross-Breesen. Bed. anal.

20. Oktober 04, V. 11 TIhr, Kreis-Bauinspckto1" AdamR in Wongro­
witz. AusfUhrung eines iJreifamiIienhauses nebst Abort auf der
kathol. Pfarrei in Zerniki, Kr. Zuiu. Bed. ausl. od. geg. 2 M.

20. Oktober 04, V. 11 Ubr, Eiseubahn-ßetrieuBinspektion in Thorn.
Die schlüsselfertige Herstellung eines Oienst.Wohngebäudes für
zwei Unteroeamte auf der Haltest.elJe Schönsee-Stadt obne Liefe.
rr.mg der Maurermaterialien. Bod. aus!. od. geg. ;,2 1'1.'

20. Oktouer _04, 1.1. 12 Uhr  Kgl. Eisenbahn-Betriebsinspekti01J, I

Bauabteilung Kattowitz. Die Lieferung nachstehender Mate­
rialien für den Bahnsteig II auf Bahnhof Kattowitz Los I
500 Ifd. m Granitbordschwellen. Los II 1130 qm Kleinpflaster­
steine aus Granit \1. Los III 370 gm Pflastersteine aus Basalt.
Bed. geg. 50 Pf.

22. Oktober 04, V. 9 Uhr, Kg1. Eisenbabn-Betriebsinspektion iu
Hirsehberg i. SchI. Die Tischler- und Schlosserarbeiten zum
Bau eines Dienst-Wobngebäudes auf Bahnhof Petersdorf i. R.
BeJ. a.usl. od. geg. ] )\1.

22. Oktober 04, V. 11 TIhr, Kgl. Eisenbabn-Direktiol1 in Stettin j
Lindenstr. 18. 6000 Tonnen = 1 020000 kg Portlandzement.
Bed. a.usl. od. gf:'g. 50 PL

22. Oktober 04, M. J2 Uhr, Kgl. Eisenbabll-BauabteilnlJg jn Wall­
stein. Die Arbeiten und lieferungen zur Erbauung eines Bahn­
meister-Oienstwohn. nebst Stall- und Ahortgebäudes auf Bahn­
bof Ullruhstaut der Nellhaustrecke ?'ü1liehau-vVoJlstein in foJgen­
den 6 Losen; Los In Sübmiede-, Eisen- und Schlosserarheiten.
Los IV Daehdeeker- und Klempneraxbeiten, JJos V Tisohler­
arbeiten, Los VI GJaserarbejten, Los VU Anstreicherarbeite11,
L05 YlU Ofenal'beiten. Bed. fiir jed. Los geg. 50 Pf.

24. Oktober 04, V. 11 Uhr, KgJ. Eisenbahn-Betriebsmspektion IV
in Bres]aTI. Die Arbe.iten LInd LieferuJlgen zur Herstellung der
Oberlichter-Sprossep.eisen uml, Verglasungen zur Erweiterung
der Wagenhaile in der Haupt,werkstatt Breslau.

24. Oktober 04, V. 11 Uhr: Kaiser!. Ober Postdirektol' Neumanll
]n IJreslau, Mäntle1'gasse I! H. 1. Die gusseisernen Säulen,
2. die gusseisernen ':1:'- Träger, 3. die gusseisernen Unterlags­
platten für den Posthaus-Neubau am Hauptbahnhof in Bres1an.
Bed. ausI. od_ gcg 2 M.

24. Oktober 04, .M. 12 TIhr, Verwaltungs -Ressort der Kai:serl.
\Verft, Abteilung I in Danzig. Die AusfÜhrung der Tischrer­
arbeiten zum Neubau des GeschUtzmagazins anl dem Holm.
Bed. geg. 50 Pf.

25. Oktober 04  V. 11 Uhr, Kgl. Bergwerks-Direktion in Zabrze.
Die Lieferung von kiefernen Eisenbabn-Scbwellen. Bed. ausI.
od. gcg. I 11.

27. Oktober 04, V. 11TIbr, Bauinspektioll H. S. in B1'8s1au, Ross
markt 1. Die Ausführuug der Zimmererarbeiten einschI. liefe
rung der Materialien für den Schulbau in Püpe1witz. Bed. im
Bauamt, Bärenstr. 13, ausL

27. Oktober 04, V. 11 Uhr, Stadt-Baudepntation in Breslau, Ross­
markt 1. Die Ausführung der Zimmererarbeiten einseht. liefe­
rung der Materialien für den Schulbau iu. Pöpe1witz. Bed. im
ßanamt, Bärenstr. 13, aus}.

28. Oktober 04, V. 11 ' /, Uhr, KgL Krei,-Bauiuspektor in Rybuik
Die Gesamtausführung des Neubaues eines Gendarmen-Oienst­
wohngehjjftes io Ruptau. Bed. ausL

31. Oktober 04, 'V. 1 i UIn', Kg]. Eisenbahn-Direktion in Katto
witz. Verkauf von Altmaterialien. Bed. ausl. od. geg. 50 Pf.

Teleph. 167 OUo Krause, Oppeln. Telepb. 167
29.

J
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Fabrikation von
Dublex-Shedlüftern, Oberlichtern, Dachreitern u. dergI.

Sturm 1 reg-en" schneesicher.
Injektoren. Une....eicht! Edjektot'en. 8cl
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165 Fabriken
in a!!enTei!en Deutsch.
lands im Betriebe.

HI.mdcrtevonBauteri.
ausgeführt.

Gesunde,
trockene W oh..
nungctJ.

Ein Arbeiter schlägt
1500 Steine pro Tag.

fabrikation ohno
Dampf uml Maschinennur mit der Hand.

Die fabdkeil1richtung ist :eicht transportabe1.
Es l{ann deshalb auf jeder BausteJle fabricirt werden.

- Höchster Gewinn bei geringstem l(pitaI. ­
Tief. und Beton-Baugeschift

T. Neukrantz, Posen W. 3.

.5. C
.,

Obr
Jak
Be,
Nie1

Georg &!leieRte, Breshu.l! X
(J0l1tOl': EllJjJlgstl'.3I. 1Vel'kstatt 111](1 I,agel': 'Viil'Lherstr. 2.
ßauj(eschäft f. (Jas-u.Wasserleitullg. KUllst-u. ßallschlosserei.

Anlagen von Gasgliihiieht. Speoialabtheilung für Thürsnhliesser.
FahrikniederJ. y, jJnellm. u, hydro TbUf5ChI1C55Crr.. Wißdfangfedem, Schmicdeis. Mauereckcn.

Fensterfeststeller D. R. P. Reparaturen aller Systeme.

5 I
VI

W

N1H.

fÜr

Massivdecken
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111lte

Doppelt gespundete
Lo-chsteine

(System Meinecke)
{SezstzL {S ZCb.-G..tzt

den
Kiel
515<
Bad
Ror
werl

Bund

Scheidewände liefert die

Dampfziegelei bei Hundsfeld i. SchI.

Gustav Bild, Inhabe   r    ' i f  i I d.
n 11$ i e f,{. Bezirk Br 81a,u. ­

Eiscn=Constt'uctlons=wet'kstättc, Bau= und Kunst=SchIossct'ci.Speci.alität: Schaufenster. Ein.(l-{owäc1Hlhän!,u)' balltenneuc8tCl' neue"tcr Uon­
C'om,tt.u<;tion mit, 8tntct ?n, Fh'8t­
beste:1 Lüftungr>- Th ;; ;       en,
V;;:       ;:;   d F;     'Sf    ; n ::t,
DaJJ11 i ()    lg. -      e o '  i:e .­Ga,demdLu e, WellbleeJJ  'GrabglttCl", COlJstrllctio11cnVera den, etc_, ctc,



Submissions-Resultate.

29. September 04. Kgl Eisenbahn- I 30. September 04. Kgl. Eisenbahn­ßetriebsinspektioD. Goldbcl'g" in Ha.nauabteilung i. Schneidemühl,
Schlesieu. Ausführung der Erd- Po eu. Arbeiten für den Bau
und Maurerarbeiten aufderStrecke eines Hauptmagazili-Gebäurtes für
Re1alcht-GoJdberg, etwa 115 oao die lokomotiven-Bauwerk statt.

ba e  :   egung und 1400 cbm Los 1: Er c1- , M 11 U \ e r - TI n clAsphalt-ArbeIten.
ii:.eJ a  p o;en. . . lrJ    5 3,.....:...  . Gab Sehneidemühl . . 8749,97 M.u 1ge1 8 n . . . ,- l. A l\'le Cl'  931663 M
C. Heinisch-Posen . 121603,- M. pO, hf- . . 52n'Q7 M'
G bl'. Witt-Breslan 11181 ,60 M. S  , clJllik- : . . 9914:84  i
RJede -Bre lau ..." . 136 5  j,- M. Pat",wn,[fU- " . . 7839,94 M.E. Belllha1 u-Bellm. 1088;),),- M. ß ttl _  903 72 M
"\V. Bruch-Berlin . . 128456,90 M. P 0 W  e K   't . . gS89'79 :lIiNiedenneyer &; Götze- . les om z . . . . , .

Stettin"..... ]4"{663,60 M, Los 2: Steinmetz-Arbeiten

f&ll l      W s 129 007,80 1[ Golz-Sc  :i e ; le  'i. a.f703,90 M.
mersc10rf ...., 94006,- M. Peglow- l' . 2089,24 M.

Maciejewski LUwen- Lehmf1:un-Strieg<l.U. . ' 2127,65 M.
berg. . . . . . . . 100091,- lVI. Sebastlan-   .. . 2121,68 M.

KUl';icke-Guben . . . 104339,- IVI. P. Kuvecke  re81.au . . 1911,90 1\1.
J. PJaideur-Cotthus. 10f;643,80"M. Völker &  IColaler
Reib-Cottbus. . . . 118236.50 M, Bresbu........ 1729,28 M.
P. Schönlein-Hirsch- LosB: Zimmerer- u Staaketa

berg...... _.105371,- M. Arbeiten ink]' Material.
J    OZ-  ke  G lL 109 090,50  1. A, Kntz.Scblleidemüll1 5784,86 M.

berg. . . . . . 116277,- M.   ft k wski- :   :&g  J:
Wilhalm-Obel'nigk . 133677,36 M. Hellwig-" 8346,86 M.
Schröter & Thomasczewski- l{,enkowitz-Usch . . . . 8705,12 1\1.

Waldenburg . 186066,- lVI. P. Böhm-Brombcrg . . 8040,80 M.

5. Oktobel' 0-1. Städtisches Bauarnt zu Hatibor. Ausführung der Maler­
arbeiten im städt. Elektrizitätswerke.

Ubruseh-Ratibor. .. 1527,54 M.I Rieger-Ra.tibor _ . . . . 1268,81 M.

t1e  fl   . . : : i   :   M: I if 8  ri:  fb 1 Ü b.o  . ' 1   ;    f:
ietsch- .-. . . .-1341,49 M.I Slmplich-Ha.tibor . .. 932,63 M,

.:. Oktober 04. Kgl. E1genbalm-BeÜ"iebsinspeli.tion III in GJogan.
Verdingung der Arbeiten und Lieferungen zu einer 500 m langen
Wasserrohrleitung von 200 mJlm lichtweite auf Bahnhof firiinberg.

f}. Grynow.-Breslau . . . . 4697 M. I Nieder:l1eyer 8: Götze­
lI. Wmklet- " .... 5377 M. Stettm.....,.... 5522 M.

Kg1. Biittenwetk-Gleiwitz 5594 M.

Wieder ein Blüt'ehen. Die Ausführung von Kunststeinarbeiten fi.ir
Jen Neubau auf dem Postgrundstücke zu Lübeck offerieren: Schlüter­
Kiel für 4389,4311., Reineke & Co.-Stettin 5098 1 45 M., TeicheI1-Stralsund
5154,4{J .M, Drenckhithn &: Sudhop-Braunschweig 51E5,08 M.. DfLlJhoff.
Bockhorst 6795,55 'M., Zement tejnfabrik "Komet".Stettin 7117,94 Mo.
Korddeutsche Kunststein-Industrie-IGel 7289,55 M., Hydl'osandstein­
werk-Leipzig 8823,75 M" M. Czarnikow & Co.-Berlin 10417,40 11

Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten.
Naclldrnc]( verJ)O'Lcu.

Provinz Schlesien.

Sprott.au,Vv'ittgenclorf. Kil'chgerneincle zu \Vittgenc101'f
hesch1. NeublLU einer Kirche. - F l'an k en s t ein. Magistrat
das. beschl. din Erbauung eine&, katboL Schnllehrer-Seminars. _
\"\T eis s was sero GemeindevorB:tand das. hat don Regierungs­
vVass81'bau-Inspektor Schmitt in Liegnit.r. die L itung des Baues
einer Wasserleitung Ubertragen. --. GI at 7.. Kgl. Eisenbahn­
Direktion beabs. den Ausbau des zweiten Gleises auf den Strecken
Gl<1tz Oamenz und Camenz-Neis e, sowie die Erweit.ernng einiger
kleincl'en Bahnhöfe die::ser Strecke. - 0 p pol n. 1Iagistl'at da ,
besehl. einen Erweiterungsbau des Präparandellgebäl1des. - An­
schlag 17000 M. - KÖlligshütte. Magistrat beseh 1 , im
nächsten Frühjahr die Kana1isieruI1g der Cbarlottonstr. - Hit, S ch­
be l' g i. Scbl. Eisenbabn.Banverwaltung das. beabs. den Bau eines
LJuterinliscben Personentnnnels. - GI e i witz,

Originallvlusgrave' sirische Dauerbrandöfen,
Bade-Einrichtungen, Kochherde

empfehlen in reicher Auswahl zu bi11igster Preisen
Beier & Olowiinsky, Breslau.

Herrenstrasse 31. Tel. 174.

Projectirung, Bauleitung, Ausführung

keramisch industrieller Anlagen.
Gutachten. Taxen.

Ausstellung technischer Neuheiten,
Meissner Def'en,

, Heizungs- und Feuerungs-Anlagen allel' Art.

I Regierungsbaumeister Gustav HörneckeT",ph" 1556. Breslau V, Gartenstrasse 48(52. T""hoo "".1

Eiserne Dauerbrandöfen
Eiserne Kochmaschinel1

Sämtliche
Wasse,'ieitungs- und Sanitäts utensilien

August Prausnitzer
Breslau I, Wallstrasse 17

Fernspr. 1305
JEiisen= und Ousswaren=

Orosshandlung,
OfenUil1"en=Fa!1Jrik __

und Spezialgeschäft sämtlicher zum
Ofenbau sowie Zentralheizung nötigen

Eisenwaren.

Paul Kunz & Gomp.
Dachdecl<ungs- und Asphaltierungs - Geschäft

.. Gartenstl'. 25 ßeuthen 0.-5., Telephon NI'. 4.
Ubernahme von EindeckungeIl mit Pappe, Holzzement,
Schiefer, lind fiachwerk; sowie Verl{auf ai1er Bedachungs",

I Materialien und IsoHerplatten ,. tiersteIlung von Gussasphalt I

I Ir' fÜr Fussböden, Trottoirs u. s. w. IL      AsphaU = Isolierungen. wwww

I!     t el @@fertigt t



pallc)' Hütte. - \Va,l'm brunn. Ortsbeh5rde das. beahs. die Er­
richtung einer nellcn Gasanstalt. Ausführende ist die Neue Gas..
Aktiengesellschaft in Berlin. - G r ott ka u. KgI. Bisenbahn­
Direktion in Ka.tt.owitz beabs. df'u Ban der Neben-Eisenba.hn Ot.t­
lllacbau-Prieborn. - L aurahü tt c. Magistrat das. be ch1. die
Pflasterung der HerrnaIlllstl'aSB-e. .

Provinz Posen.

G n es e 11. Magistrat <.1<tS. bewilligt zm' Erweiterung des
städtisßhen Viebhofes ca. 35000 JH. - Birnbaum. Magistrat
das ben..bs. den Ba.n einer lalldwirtsühaftlichen WinterschnIe. ­
Fi lehn c. Kgl. Eise11b hn-Direktioll Bromberg 1ttS;jt auf dem Süd­
bahnhof ein Viel'famil1enbaus für Bahnbedienstete ansführen. ­
O::;tr01Yo. Kgl. Eisenl)ahll-Direktion Posen beabs. dh  Verlegung
und Yergrössenmg des Bahnhofes. - G rätz. Kgl. "Blisünbahn­
Bau venvaltung das. beabö. Erweitel'lmgsbauten de::! Bahnhofos. ­
Grä tz. Die neue evangel. Kirehe ist im Bau soweit fortgeschritten,
dai!:s in niichsten Tagen das Dacb aufgesetzt werden kann. ­
S (  b r i ID w. Gemeinde"Cl-tretung in Emchen besehl. die Pflaste­
rnng der Hauptdorfst.ra:;sc. At1i5fübrcnder: Bteinsetzmei.ster \'i,Tinger
in Chl'omiec. - Sc b 0 k k e11. Schnlgeroeimle das. beabs. uen
:\eubau eines Scbl1lbause .

Brände usw. In Buggj hei Lissa 1lJ Posen brannte die Dampf­
mflhlC'j die Brennerei und die  \lojkerej, dem Hcnn v. Kos0iel ki
gehörig, toial uieder.   Liegnitz. In der GubisehseheJl
11aschinenfabrik brach gesterll Abend Feuer aus. Der '!'l.ocken­
raum und d8s Dach wunlell ein naub der Flammen.

JmAuftrage erster Banken übernehme
ich die Beschaffung von

Hypotheken u. Bauge/dern
Paul Stefnke, Breslau, Taschenstr. 16.

Telephon 1660.

E. HaI f p Cl Cl P
i. F.: fenk &. ){alfpaap

Kunstschmiede u. EisenkoIlBtruktionswerkstätte
Kunst- uml Bauscblosserei

empfiehlt sich zur Anfertigung aller in's fach schlagender Arbeiten.
Specialität: Schmiedeeiserne Schaufenster - Einbauten.

Tel. 3'87. Breslau. Am rothen Graben. Tel. 3.87

t'euss    OdO\s \
Fernsprecher No. 2051 Breslau X Weissenbnrgerplatz 5, 6, 7

J3l1rsall für Aruhifeldllr lind lJalltlllsführung

Hoch-, Tief.. lind Betonbau,

Bauwinden, Flaschenzüge,
Flaschenzug- u. Baurollen,

Material-Aufzüge,
Eiserne Karren,

Stahlguss-Karrenräder
für Holzkarren empfiehlt

C. Schia w e, Bl'eslao,
Reuschestrasse 42.

RHBINHOLD &. COe
Vereinigte Norddeutsche u. Dessauer l\ieselguhr..OeseJlsch.
Vorwerkstr. 59, ZWeiggmbäft: Br sli1u VIII TelephOn 1202.

Korkstein::: Baumaterial
vermeidet feuchte, kalte Giebel- und AU88enwände.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller Art, Wellblech­
bäusern, Gähr-u.Lagerkellern, Kühlräumen in Brauereien ,!c.
BinlaehslBr nnd hilli slir Vimhlnss dir Mmrsehlitzi hii Centralheizongen.

Säulen" nnd Trägar.,Ummantelung
nach patentiertem Verfahrend ., System Fuerterotz'6,

Uehernabme sämmtlieher Isolil'ungcn für Dampf. nnd Kühl.Anlagen.
K08t nan6chlage bereitwillig3t.

Stab- tnt   C afd-p  jUSSbÖd  !
in jeder Ho1zart und in verschiedensten Mustern, sowie

Treppen-Stufen liefert billigst

Vereiuignng deutscher Parket-Fabriken G. m. b. H.
Breslau v, Gartenstrasse 511, Fernsprecher 1677.

Ecke Neue Sohweidnltzerstrasse I) &.
Reparaturen werden billigst ausgeführt. Offerten und Musferbtichar kostenlos.

I B a U g 1 a S e r e " SpeciaIität: .I\unstverglasung I

in Blei und Metan.
P AUL KRAUSE, Glasermeister, Lehmdamm 22.

AusfÜhrung sämmtlieher Reparaturen.

,."" Revenue=
Grundstück mit mittleren und klei­
nen Wohnungen, Nähe Hauptbahn
hof, ca. 1800 M. Überschuss, für
75000 M. bei 8000 M. Anzahlung
zu. verkaufen.

Off. unt. C. 49 Exped. d. Ztg.

InteJlig. J. Mann
zum Kundenbesuch und zu Kontor
arbeiten geeignet, gegen Gehalt und
Provision gesucht.  Offerten sub
C. 50 Exped. d. Ztg.""

fD. R.'P, Nr. 113048, 1130  e 1 +1von allen Konkurrenzwänden ;-1unerreicht! -r---r
Bandeisennetz mit porösen, mustergeschützten

\ i \
--r---T
weil in einem
Trapezstcinen

feuersicher, scha1Jdämpfend, 6 J f  cm stark
nageIfähig, nagelfest, wetterbeständig,
freitragend, daher Überall, also auch auf und neben
Balken herzustelJen.

Sie sind vor! der ßaupolizei...Behörde genehmigt
und als feuersichere Abschlüsse vorgeschrieben bei
Dachbodenabschliissen, feuersicheren Scheidewänden in
Läden, Warenhäusern, Speichern pp.

1904 in Breslan 10 000 qm - in Schlesien 30000 qm
ausgeführt durch eigene geschulte Maurer bezw. solche der
Lizenznehmer. Genel'at..Lizenznehmer .

Oskar Haase, Maurermeister Goethestrasse 36.


